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!Z» Erwartung neuer deutscher Unternehmen
Das preutzische Wahlrechtskompromitz.

Berlin . 19. Juni . lEia . Tel ., zb.s
Das vreutzische Wablrechtskomvromitz  nach

Voricbläaen der bisherigen LanbtaasmehrSeit kann, wie der
»Lokalanzeiaer" Kört, im wesentlichen als abaeschlosten sel¬
ten. Der Entwurf lieat vor der eine Zusatzstimme  für
das Alter und eine Zweite für zehniäbriae Selbständigkeit
im Berufe mit der Alternative »ebniabriakr ebrenamtlich'r
Lätiakeit abaeben werde. Die wirtschaftliche Selbständigkeit
im vlutokratiicken -Anne ist also von der Zweiten riusad-
«imme ausaeichlosten worden, ebenso die Beamten. Werner
tollen die Sickerunasanträae anaenommen werden.

Heute Vormittag finden die entscheidenden FrakNons-
kibunaen  statt . Der Antraa soll als neuer Kommis,
iionsantraa  im Plenum einaebracbt werden.

Zur Präsidentenwahl im Reichstag
wird uns von unserem Berliner (D -Mttarbeiter ge-

^ «»"war eine parlamentarisch-häusliche Angelegenheit,
die am Samstag den Reichstag in gehobene Stimmung ve -
ieNte lind dock stellt die Neuwahl des Präsidenten Kreise
weit über den Berliner Königsplatz hinaus . Daßto f*
ist fiorait gebührt das Verdienst dem neugewahlten PrM-
denten Fehrenbach.  Ein eigentliches Ereignis war die,
wie vorauszusehen, fast einstimmig erfolgte Wahl nicht-
Dieses brachte erst die Ansprache  des kernhaften Süd¬
deutschen Fehrenbach. Klangvolles Stimmorgan , scharf um¬
rittener glücklich geprägter Gedankengang, vaterlanditche
Wärme' und stellenweise hinreißender Schwung fügten sich
zu einer Gesamtwirkung, die sich den benkwurdrgen redneri¬
schen Leistungen im Reichsparlament würdig anreiht . Das
will in dieser überragenden Kriegszeit, beim Gedenken an
die packenden Kundgebungen des verstorbenen PräsidentenDao-Mtts ickan etwas heißen. Herr Fehrenbach kann gewin
sein, daß sein erstes Auftreten als , Leiter des vornehmsten
deutschen Parlaments in allen deutschen Herzen starken Wi¬
derhall wecken wird. Jedes seiner ,̂ °rte ist dem Volk aus
der Seele gesprochen, jedes geeignet, des Eindrucks auf die
Feinde nicht zu verfehlen, denn em stolzes vaterländisches
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Werften auch untere unnersteichtichen kampfenften Brüfter
neuen Siegcswillen aus dieser feierlichen Erklärung de.
neuen Reichstagspräsidenten sich erholen, denn wuchtig ist
ifmptt opsnat morden, dah die Heimat in nle manrenoer
Treue hinter ihnen steht, bis der unabänderliche Sieges-
preis der Sicherung des Vaterlandes gewonnen ist.

Wege zum Sieg.
London,  10. Juni . sWolff-Tel .s

> Reuter In der Wochenschrift „Field"  ist ein Aufsatz
von G c n c r a l F o ch erschienen, der sich mit dem Wege zum
Eiege beschäftigt. „Im modernen Kriege , sagt Fock, ,̂ ibt
es nur ein Mittel , um z»m Erfolge zu gelangen: die Ver¬
nichtung der organisierten Streitkrafte des Feindes ^ Uniererstes Ariour muh sein, wenn eine Schlacht ihren ẑwecl
vollständig erreichen soll, dah sie nicht «Het* fet-
Daraus geht hervor, dah die O s f e n s i v e unter allen Um¬
ständen den Abichluh der Operationen bilden mutz, mag ste
nun von vornherein ergriffen worden sein oder erst einer
Defensive folgen Da der entscheidende Angriff der eigent¬
liche Abschluß der Schlacht ist, müssen alle Aktionen auf die¬
sen berechnet sein. Deswegen ist das Weientliche, eine mög¬
lichst grohe Manövrier arm et in Reser  v e zu hal¬
ten. Diese Manöverierarmee mutz so lange sorgfältig zu¬
rückgehalten werden, bis die Zeit gekommen ist, einen ent¬
scheidenden Angrifs auszuführen ."

*

Der Entente-Generalissimus will mit seinen Ausfüh¬
rungen offenbar seinen englischen Lesern helfen, über die
Tatsache der vorzeitigen Aufreibung der in "Reserve zu hal¬
tenden Manövrierarmee " hinwegzukommen. Itachdem aber
Elemenceau schon das Geständnis,von der Erschöpfung der
englisch-französischen Bestände entschlüpft ist mit dem Hin¬
weis aus den einzigen Rettungsanker , die Amerikaner, wird

Aufsatz General Fachs wenig Trost bringen.

Besorgnis vor neuen deutschen BorstStzen.
Gens,  10. Juni . lEig. Tel . zb.s

Eine zweistündige Unterredung Clerne » ceaus  mit
Hai  g und Lord Mi ln er galt auch, wie „Homme Llbre
merken lätzt. de« Besorgnissen vor nenen großzügigen dent,
schen Unternehmungen unabweisbarenU m a r n pPr e r « n-
gen der Ententetrnppen in mehreren Abschnitten der Men«
sront. namentlich im Umkreise von Montdidier. Gewisse für
die Verteidigung de, Ostsorts »och erkorderliche Bebel«»

werden ans England erwartet. Die Verspätung scheinb
durch die vorwöchigen, sehr bedeutenden Transportversen-
kunge« im Aermelkanal entstanden zu lein.

Der deutsche Bor totz im Ardregebiet.
bei dem 300 Gesanaene gemacht und mehrere Maschinen¬
gewehre erbeutet wurden, traf in eine Nakststelle der fran¬
zösischen und englischen Divisionen und zwana de Fran¬
zosen ,um eiligen Heranfttbren von Verstärkungen sowie zu
verlustreichen Geaenanarckfen. Das d eu t , che F e u e r lieat
mit arvster Heftigkeit aus den rückwärtigen Verbindungen
der Franzosen und Engländer und vor allem aus den
Marneüberaänaen  bei Evernan. Der Babnbof
Evernan selbst wurde unter Fernseuer genommen.
'ßfrizze zu den flehten Fbrhchritfem
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Ein neutrales Urteil über die Kriegslage.

Berlin  10 . Juni . (Eia . Tel ., zb.i
Das ..Berner Tageblatt"  schreibt : ..Wie wird

es weiteraeltien?  Einia ist Nck alle Welt darüber , datz
wir nock immer am Beginn der arotzen Kämpfe rm Westen
sieben, die von der deutschen Heeresleitung zur Erzielung, der
Entscheidung geführt werden. Sicker mutz der österreichischen
Armee in dem Plane Sindenburas  eine Rolle »u-
aedgcht sein. Des Rätiels Löiuna mag iein datz die Ossenstve
im Westen stch noch nicht so weit entwickelt bat. datz die
^etzerreicher ibrerseits im Zusammenbang damit etn-
,uareisen bestimmt sind. Hindenbura ivart möalicherwene
auch hier di« Kamvfkrakt für eine günstigere Gelegen,
beit auf." _ _

Englische Berlustziffer im Mai.
Berlin.  10 . Juni . lEia . Tel., zb.i

Die englischen Verluste an Gefallenen. Verwund eien
und Gefangenen im Mai belaufen stch. etne \,^ ê lt £f(,ri * ’
Lokalanzeiaers" zusoläe. nach offiziellen enawchen Berich¬

ten auf 7698 Offiziere und 184 939 Mann .^ Die enalncke
Flotte bat wäbrend der gleichen Zeit 64 Offiziere und 3<,
Mann einaebützt. _ _

Das unabhängige Georgien.
Tiflis.  1 . Juni . lVersvätet einaetr . Wolff-Tel.s

Am 26. Mai baben stch bier das transkaukasische Parla¬
ment das der Träaer der Staatshoheit rn der Dranscau-
kastschcn Rcvublik war und die transkaukast'che Remeruna
ausaelöst. Am gleichen Taae trat nnter dem Borntz des
Rührers der Mehrheit. Dichordania. der aeorainnckie Land-
taa^zusammen und rief die Unabbänaiakeit Geora ens au
Eine aeorainiiche Regierung wurde °ewablt. in der Rami
sckoili den Borsttz der ehemalige transkaukasischeMinister-
vrästdent TMwtull das Ministerium des Aeutzern und
Georaadst das des Krieges übernahm.

Erhebung der Kosakc«. - Hungersnot in Tnrkcstan
Kiew,  9 . Junr . (Wolsf-Tel .s

„Kiewskaja Mysl" erfährt , daß die Er Heb un g der ko-
sakischen Bevölkerung geaendreBoltch  e w i r l rm « u
tznngebiei Fortschritte macht. Die Kosaken begannen ihren
Vormarsch von Tomruk gegen Anapa und Noworosstsk und
erreichten das User des Flusses Kuban.

Aus einem in Btelitopol aufgefangenen bolschewistischen
Funksvruch aus Taschkent nach Moskau a°bt hervor daß dieStellung der SovjetrenlerunÄ xti Turkesttln  iturr ex
fchüttert  ist infolge Hungersnot , Choleraeptdemtê und
Arbeitslosigkeit d» Bevölkerung. Der Taschkenter Soviet
fordert die sofortige Verladung von Geyeide und 10 Mill.
gkilbel für die Ausgaben des Svvjet . Die Bitte kann nuht
erfüllt werden, da Turkestan augenblicklich von Grotz-Ruh-
land durch die Truppen der Tschecho-Slowakeu ab ge¬
schnitten ist.

Die Zarinmutter weigert sich.
Berlin.  10 . Juni . lEia . Tel ., zb.i

Aus Kiew wird dem ..Lokalauzeiger" über Wien zur
Gefangennahmevon Mitgliedern der Zarenfamilie in Jalta
gemeldet: Die Saltuna der Karin - Mutter  und anderer
Familienmitalieber ist noch immer deutschfeindlich.
Ein deutscher General wurde zu ihnen aemndt. um iüre
etwaiaen Wünsche ent^ea-i' -unebmen Der Gener«! wurde
von den Säuvtern der Familie nickt emvfanaen. Rur, eintae
iünaere Grotzfürsten drückten dem General den Wun,ch aus.
sobald als möglich ins neutrale Ausland recken zu dürfen.

Berpslegungskrise in Rustland.
Moskau,  18. Juni . sWolff-Tel .s

Meldung der Petersburger Telegraphen-Agentur. Der
ausführendc Hauptausschutz«ahm i» seiner Sitzung vom 8.
Juni einen bolschewistische« Antrag an, durch de« das
Kriegskommiflariat ausgesordert wird, innerhalb eiuer Woche
die zwangsweise Mobilisation  der Bauern und
Arbeiter zu proklamieren. Diese Maßnahme wurde aetrof.
fen angesichts der Agitation dcr Gegenrevolutionäre.
welche die Berpslegungskrisedazu zu benutzen suche«, die
Herrschaft der Kapitaliste« und Agrarier wieder herzuftellen.

Eine „verbrecherische Vereinigung" gegen die nationale
Verteidigung in Italien.

Rom,  9 . Juni . (Wolff-Tel .)
Meldung der Agenzia Stefani : Gemäß der Gerichts¬

zeitung ergab die von der Militärbehörde , den Ministeru
und einer Sonderkommifsion anläßlich der Zerstörung des
Panzerschiffes „Benedetto Brin " geführten Untersuchung
das Bestehen einer verbrecherischen Vereintgung , bereu
Tätigkeit gegen die nationale Verteidigung gerichtet ckt.
Das Verbrechen wurde mit einer Maschine verübt , welche
die Form eines Weckers hat, der zur festgesetzten Stunde
eine Flamme erzeugt, die die Explosivstoffe
Mehrere solcher Maschinen befinden sich in dem Besitz der
Untersuchungsbehörde. _

Kriegswirtschaft und Arbeitslöhne.
Die Gesgmteraebniste einer Statistik der Krie » 8.

10  ß n e. die das Kaiserliche Statistische Amt für die Zeit seit
dem Beainn des Krieges vorgenommen und bisher —
neueste Veröffentlichung im Avrilbeit des ..Reicksgrbeiter-
b-attes — bis Sevtember 1917 fortaefübrt hat. können dabm
zuiammenaesatzt werden datz die Durckicknittslöbne der er¬
wachsenen gewerblichen Arbeiter gegenüber dem Stande vor
dem Krieae lMärz 1914s sich mehr als verdovvelt
baben. Setzt man den Stand vor dem Krieae gleich 100 so
ist bei den männlichen Arbeitern bis Sevtember 1917 eine
Steigerung gui 209.1 und bet den weiblichen, Arbeitern auf
212.7 eingetreten. Die Steigerung der Lohnsätze ist in den
einzelnen Gewerbezweiaen verschieden, vielfach auch ver.
schieden ie nachdem es sich um männliche oder weibliche Ar-
beiter bandelt. Berhättnismätzra am- geringsten (71 M
72  Prozents war die Steigerung der Durchschnittslöbne im
Nabrunas - und Genutzmtttelgewerbe. in der Leder- und
Gummiindustrie und in der Industrie der Steine «nd Erden-
Mehr als 100 Prozent bat die Erhöhung der Durchschnitts-
löbne betragen in der MaichineninduNrik: in dei: elektrischen
Industrie und in der Eiien- und Metallindustr ^Die zisfernmätziaen Angaben der DurchschNittslöbaie
können aus dem Grunde ein wirkliches Bild der tatiäckttch
verdienten und gezahlten Löhne uickt aeben. weil sich

führten Beträae aus die reaelmatzia wochentaalicke
reine Arbeitszeit, in fast allen beteiligten Gewerbearnvven
und Gewerbearten 9 bis 10 Stunden , beziehen «ii5 die
Ueberstunden autzer Betracht lasten. Wenn also die Durch,
scknittslöbne für das männliche Arbeitertaaemerk für Sev-
tember 1917 in der Maschinenindnstrie mit 19,79 Mark , in
der elektrischen Industrie mit 19.93 Mark und in der Eisen-
I.nh Metallindnstrie mit 11.81 Mark angegeben werden, so
bleiben diese Beträae hinter dem wirklichen Einkommen
der Arbeiter im allgemeinen erbcblick "»rück, und dU or^»entualen Lobnsteiaerunaen werden «t zahlreichen Eallen
noch erheblich arötzer sein, als in der amtlichen Statistik zum
Ausdruck kommt. Das Statistische Amt bemerkt denn auck
in seiner Beröffcntlichuna im Avrilbeit des, "Rerckarbeits-
blatts" datz die mitaeteilten Sauvteraebnine nickt ohne
weiteres als tnviick anaeieben werden können, da die « tick-
vrobenerhebnna immerhin nur einen oerinaeren Um, na
babcn konnte und die Krieaswtrckckast selbst Manael in der
Erbebuna begründet, die iebe Lobnstatistik beetntracht..ie
müsten. Soviel stebt aber unter allen Umstanden fest, daß
die Kriegswirtschaft den gewerblichen Arbeitern emen weit
über das Dovvelt« der Friedenslöhne hinausaehenden Ar¬
beitsverdienst gebracht Kat. Es dürfte nur kebr weniae An
aebörwe anderer Stände und BerufZarteu neben, dre dnA
gleiche von sich ku«» künn«».
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lDie amtlichen deutschen Tagesberichte.
Großes Hauptquartier . 8. Juni . lAmtlich).

Westlicher Kriegsschauplatz.
, . H^^kesgruppe Kroupriuz Rupprecht . Zeit-
-werliq auflebender Artilleriekampf und Erkundnngsgesechte

Heeresgruppe deutscher Kronprinz . Er-
neute Angriffe des Feindes «vrdweftlich von  Chateau-
Dyierry  und Gegenangriffe zur Wiedcrnahme der ver¬
lorenen Linien an der Ardre  brachte« ibm n«r nnbeden-tenden Gelandegewinn.

Mehrfache Anstürme französtscher. amerikanischer nnd
eugmcher Regimenter scheiterten unter schweren Verlusten.

Uebrigen ist die Lage unverändert.
Der Erste Geueralqnartiermeister : Lndeudorff.

*
Großes Hauptquartier.  9 . Juni . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
, .H °5 ? esgruppe Kronprinz Rupprecht.  Der

rS (tII! t111̂ lebte  am Abend vielfach ans und nahm beute
früh ,m Kemmelgebiet. südlich von der Somme und an der
Avre an Stärke zu.

Teilangriffe der Franzosen südlich von Ypern, der
Engländer nördlich von Beaumont -Hamel wurden blutigangewiesen.

resgruppe deutscher Kronprinz.  An der
Oise lebte dre GesechtStätigkeit auf. Ocrtliche Angriffe der
Franzosen auf dem Südufer der Aisne und südlich des
Onrcq scheiterten. Eigener Vorstoß östlich von Cutrybrachte 48 Gefangene ein.

Amerikaner,  die nordwestlich von Chatean-
Thierrn  erneut anzugreisen versuchtem, wurden unter
schweren Verlusten und unter Einbuße von Gefangenen
über ihre Ausgangsstellungen Hinang zurückgeworfen

Heeresgruppe Herzog Alb  recht . Bei erfolg-
racher Unternehmung auf dem Ostufer der Mosel machtenwir Gefangene.

ü-
Leutnaut Kroll errang seinen 21. und 25.. Feldwebel

Iiumev seinen 23. Lnftsieg.
Der Erste Generalqnartiermeister : Ludendorff.

Abendbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

M * i . , Berlin.  9 . Juni . (Amtlich.)
BZestnch oer Oile nahmen wir die Höhe von Gury

tkuö die anschließenden feindlichen Linien.

Neue U-Boot -Ergebnisse.
Berlin,  8 . Juni . (Amtlich.)

E>ie Tätigkeit «usercr U-Boote jm Sperrgebiet um
die Azoren  und an der westafrikanischenKüste wurden«
neuerdings wiederum rund 2109 » Bruttorcgister»
tonnen  versenkt. Unter den versenkten Schiffen befanden
sich der bewaffnete englische-Dampfer „Santa Jfabell " (2023
Brt .) und der englische, als N-Bootsalle dienende Hilfst
kreuzcr „Bombalc" von 3311 Brt ., der mit einem 12 Zenti¬
meter- nnd zwcj 10,5 Zentimeter -Geschützen bewaffnet war
ler«er der bewaffnete italienische Dampfer „Enrrchetta" von
5011 Brt .. der italienische Segler „Allcsiandria" von 2133 Brt
und der französische Segler „Michclet" von 2630 Brt . Der
japanische Dampfer „Kawachi Marn " von 5718 Brt . wurde
vor Freetown schwer beschädigt. Außerdem wurde die fran¬
zösische Funkcnstation und ein kleines liberianisches Kriegs-
fahrzeng in Monrovia durch Artillerie zerstört Unte- den
versenkten Ladungen befanden sich soweit sestgestellt werden
konute. vor allem Weizen und Mehl. Baumwolle nnd Kohle.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.
*

, „ Berlin.  8 . Juni . (Amtlich.)
Durch die Tätigkeit unserer Unterseeboote wurden im

Sverraebict um England wiederum 10 58« Rrnttoreaitter-
tonuen Sandelsschjsssraums vernichtet. Unter de» versenkten
Schissen befand sich ein tiokbeladener mittelgroßer Fracht-
damvker. der ans einem stark gesickerten Geleitana beraus-
aeiLosieu wurde.

Dr Chef des Admiralstabes der Marine.

Die amtl . österr.-unq. Tagesberichte.
Wien.  8 . Juni . (Wolff-Tel .)

Amtlich wird verlautbart:
Zwischen A si a a o und der Brenta  setzte der Feind

leine Erknudnuasvorstöße mit starke» Abteilunaeu kort. Er

Wiesbadener Neueste Nachrichten
wurde zum teil durch Feuer, zum teil im Handaemenaea b-
aekcklaae «. Der Artilleriekamvk ist an dev ganzen Süd-
westkront andauernd rege. Der Cbek des Geueralttabs.

-t-

Wie «, 9. Juni . (Wolff-Tel .)
Amtlich wird verlautbart : Die italienische Erkundnnqs-

mnokeit erfuhr gestern eine weitere Steigerung . Sie blieb
überall erfolglos . I « Jndicarie » und bei Asiago
trieb der Feind Abteilungen von Bataillonsstärke gegen un¬
sere Stellungen . Sie wnrdeu durch Feuer abgewiese« Sehr
erbitterte Kämpfe entwickelten sich aus den wiederholten Au¬
sritten ans dem Monte Perdica.  Der Feind stieß hier
uach befttgem,  am Mittag zu größerer Kraft «»wachsen,
de» Gefchntzfeuer,» 1 Kilometer-Frontbreite vor. Sein«
Anstürme scheiterten an der trefflichen Wirkung unserer Ar¬
tillerie und an der Tapferkeit der Kämpfer in den Schützen-
graben. Mit stark gelichteten Reihen flüchtete der Angreifer
auf ferne Lrnien zurück. Gefangene und Krregsmittel vlie-
be» ttt  unserer Hand. Besondere Anführung verdient das«
bewahrte Komarover Feld ' ägerbata 'illon Nr. 19. Es hat den
Hauptanteil am Erfolg. Auch an der Piavemüudung schei¬
terte« alle Erkuudungsversuche des Feindes.

Der Cbek des Geueralttabs.

Deutscher Reichstag.
Berlin . 8. Juni.

Der erste Punkt der Tagesordnung ist' die Wahl des
Präsidenten und von 2 Vizepräsidenten.

Die Wahl des Präsidenten wird vollzogen und zwar
unter Namensaufruf und schriftlicher Stimmabgabe . Sie
bringt folgendes Ergebnis : Es sind abgegeben worden 289
Stimmen . Davon ist 1 ungiltig , 270 fielen auf den Abgeord-
neten Fchrenbach (Ztr .), 1 auf den Abg. Gröber, 1 auf den
Abg. Herzfelö (U. Soz .) und 1 auf den Abg. Erzberger . 6
Stimmzettel sind unbeschrieben.
_ Iehrenbach (Ztr .) nimmt die Wahl an, besteigt den
Sitz dev Präsidenten und führt in seiner Rede bei Antrittseines Amtes u. a. aus:

Meine Herren ! Es ist etwas Schönes um ein freies,
selbstbewußtes Volk, und an diesem Platz soll nach unserm
Willen eine gesicherte Stätte für das f r e i e W o r t bleiben.
Nach vieler Not und Beschwerden, Sie während des langen
Krieges au das deutsche Volk herangetreten sind, verlangt
man nach einer offenen Aussprache in diesem Hause. Aber
eines möchte ich bitten, nicht zu vergessen, daß dieser Platz

erste Redekanzel im Reiche  ist , und daß gegen
die Wurde dieser ersten Redekanzel nicht verstoßen werben
darf. Und des andern bitte ich auch zu bedenken: Der Geist
™2-~re!2r öI![e Ausführungen getragen sind, mögen sie noch so
rücksichtslos sein, der Geist muß immer getragen werden von
dem Interesse des Ganzen, von dem Interesse desV ate r land  es.

Wir stehen, wie es scheint,
vor dem gigantischen Höhepunkt des Krieges.

Clemenceau bezeichnete die Lase als furchtbar ernst. Er
habe eine  Hoffnung , und diese Hoffnung sind die Ame¬
rikaner.  Wir und unsere Verbündeten vertrauen nicht
auf fremde Hilfe Wir vertrauen neben dem Schutze des
Allerhöchsten auf die unüberwindliche Kraft unseres deut¬
sch-" Heeres und auf die unbezwingbare Ausdauer unseres
Volkes. Gibt es noch einen Menschen in der Welt der
aaM zweifelt, daß eine Armee, welche die stärksten euro¬
päischen Heere, unterstützt von Asiaten und Afrikanern, nie-
dergeworfen hat, zurückschreckenwird vor einem Heere, das
etwa die Vereinigten Staaten von Amerika noch herüber-
senden werden? („Sehr gut!") Wenn die Franzosen es
vorziehen den noch unverwüsteten Teil ihres schönen Frank¬
reich im Kampf mit Amerika auch noch zu einem Trümmer-
feld verwandelt zu sehen — es ist dies ein schrecklicher Ge¬
danke für uns —, so trifft nicht uns die Verantwortung , son-
dern die da drüben. Mit ungebrochener Kraft und frischem
Mut wollen wir an dielen. wohl letztenKampf in die-

"^ ungeheuren Krieg  Herangehen, und im Hinblick
auf die Große öieier Ereignisse wollen wir an die Arbeit
der nächsten Wochen herantreten ! (Lebhafter, wiederholterBersall.)

*

ES folgt die Neuwahl der gemäß Beschluß des Reichs¬
tags von zwei auf drei vermehrten Vizepräsidenten

Die Stimmabgabe ergibt folgendes Ergebnis : Abgege¬
ben sind 269 unbeschrieben sind 2 Stimmzettel . 1 Stimment-
Haltung. Es fallen auf den Abg. D o v e (fortsckir. Vp) 262.
auf Hen Abg. Sch eid em an n (Soz.) 194, auf den Abg.
P a a sche (natl .) 187 Stimmen . Eine Reihe von Stimmen
ist zersplittert . Die drei Abgeordneten sind somit gewählt.

Die Abgg. Dove. Scheidemann und Paasche nehmen dieWahl an.

Montag, 10. Juni isiz
Mitteilungen aus aller Welt.

Ersolareicke Schatzgräber.
Aus S a r b u r g a. d. E.. 8. Juni , schreibt unser Sh -Mi.

arbeiter : Das aeseanet« Hadelner Ländchen aalt in Friede»«
zeit und ailt auch jetzt in Krieaszeiten noch als eine Geae»7
in der noch Milch und Honi» floß. Seitdem iedoch die R.
sttmmunaen über die schärferen Ablieferungen eraana?«
waren schien der reiche Lebensmittelstrom vollkommen Mr.
fie-ftt zu sein. Die ländlichen Besitzer behaupteten nickst tneft.
ablieiern zu könne», da Ne nicht mehr besäßen. Die Behörde
batte aber Grund, diesen Behauptungen gegenüber mifc
iranisch zu sein, und ordnete Reauisitionskomma »'
d o s ab. die nach allen Berichten ibr Amt reckt aeschickta»,
gefangen zu baben scheinen. Bei einem Hofbesitzer in bei
Näbe von Neunkircken fanden sie nickt nur tauiende von
Zentnern Korn, sondern auch über tausend Pfund
Sv eck und Fleisch,  die aus unerlaubten Schlachtungen
berrübrien . Ein Kommando von iünfundvierzia Mann hv
diese verboraenen Schätze ans Taacslickt gebracht. In 6et
Umaebuna von Otterndors waren die verboraenen Lebens¬
mittel nickt in den Häusern und Scheunen versteckt, da man
befürchtete, daß sich bieraui di« Nachforschungen in erster
Linie richten würden. Man verbara das . was nickt gesunden
werden sollte, in Gärten und auf den Feldern , wo es ver.
araben wurde. Aber die Reauisitionskommandos entvuvvteii
sich als kunstgerechte Schatzgräber, und wenn eine Nacks-
iorschuna ergebnislos zu verlaufen drohte, fand sich immer
noch ein lieber Nachbar, der dem Kommando die nötigen
Winke aab wo der Späten - mit Erfolg anacsetzt werden
müsie. Aus diese Weise haben die Schatzaräber in den Gär¬
ten und Kornfeldern reiche Ernte gehalten.

*

Nenn Söhne im Felde unh alle noch am Lebe«. Aus
Breisach  wird dem „Mannh . Gen.-Anz." von einer selte¬
nen und rührenden Feier berichtet, die vor wenigen Tagen
in der Familie der Witwe Peter Bielmann in Biesheim
begangen wurde. Die hochbetagte Frau hat neun Söhne
zum Waffendienst gestellt, die trotz aller Kämpfe und An¬
strengungen sämtlich noch am Leben sind. Anläßlich des
Geburtsfestes der Witwe war nun durch Erlaß des Kaisers
die Beurlaubung der Söhne verfügt worden. Sieben er¬
schienen zu dem Geburtsfest ihrer Mutter : einer befindet
sich in Gefangenschaft und ein anderer im fernen Osten, so
daß ihn die Urlaubsverfügung wohl nicht rechtzeitig er-reichte.

^ - - ^
(! Letzte Drahtnachrichten.
Vis= > ° ° g n n- -

Japanisches Eingeständnis.
_ . , Lugano.  10. Juni . (Eig. Tel . zb.)
Ei« großes konservatives Blatt Japan?

erklärt , daß der gegenwärtige Krieg nur ein Streit zwischen
Deutschland und England «m die Vorherrschaft sei. Japan
habe sich in diesen Streit nur gezwungen  durch sein
Bündnis mit England eingemischt. Die Zeitung fragt, wie
cs komme, daß die Vereinigten Staate « von Amerika  sich
erst nach dreijähriger Kriegsdauer ihrer „erhabenen" Ziele
erinnerten , daß sie für die Kultur und die Freiheit der Völ-
ker kämpfen müßten. Die Parole „Für Nationalität und
Demokratie" fei n i cht e r « st z n n e h m e n. Die Englän¬
der wurde« ihrerseits den Militarismus nur «och verall,gemeineru.

„Corriere della Sera " beginnt einzuschwenken.
--. Zürich.  10 . Juni . (Eig. Tel ., zb.)

Nack Mailänder Berichten befürwortet auch der ..Cor-
riere della  Sera ", daß die alliierten Reaierunaen
einen neuen Frieöensvorschlaa  des Feindes unter
allen Umständen und «inaebend vrüfen  sollen , bevor sie
ibv ablehnen. Diese Auslasiuna in dem krieasbetzerischen
..Corriere della Sera" wird als Ankündiauna einer bevor¬
stehenden Auseinandersetzung der Kammer über die Frie.
densiraae anaeseben.

Amerika befürchtet Berfchärsung Ver Lage.
. O * ^ d. Basel.  10. Juni . (Eig. Tel . zb.)
Dem Londoner „Dail Telegraph" wird aus N e w - B o r t

telegraphiert : Im Kongreß wnrde am Freitag das Bestehen
einer erhöhten Unterseevootsgefahr  an der ame¬
rikanischen Küste zngcgeben. Marinesekretär Daniels teilte
am gleichen Tag mit, daß man möglicherweise mit einer
vorübergehenden Verschärfung  der Sitnation rechne«müsse.

Kunst und Wissenschaft.
Residenz-Theater.

O pe r e t t e n - G a stsp i e l : „D i eD o l l a r p r i n z e ss i n"
Der überragende Eindruck war am Samstag in den

einleitenden Auftritten kein günstiger. Schwer war es
überhaupt , für „Die Dollarprinzessin" heute noch einen Rest
jener Begeisterung zu empfinden, der einst die Massen bei
den einschmeichelnden Melodien von Leo Fall gefangen ge¬
nommen hatte. Die Zeiten haben sich gewaltig geändert,
und, wenn das auch mit der Operette nichts zu tun hat —
unser hauptsächliches Denken gehört jetzt dem Krieg gegen
die „Dollarköntae!" Ein Umstand, der „Die Dollarprinzes-
ftn" ein wenig mit bekriegt. Aber doch auch nur äußerlich
und von weitem. Mit der Erneuerung der näheren Be¬
kanntschaft schmilzt-das Eis , gerade so wie unser Urteil , im
Anfang ablehnend, im Verlauf des Abends für die Lei¬
stungen der Gastspieler ein freundlicheres und durchaus an¬
erkennendes wird. Es ist ja wahr, John Couder (Dr . Al¬
fred Klein) wirkte beim Erscheinen auf der Vildfläche gar
nicht als der gebietende Milliardär , und seine Tochter Alice
(Paula Heinemann) glich mehr dem „Süßen Mädel", denn
einer Dollarprinzessin,- auch Daisy Gray, das wirkliche süße
Mädel des Hauses Couder (Aenne Baka) enttäuschte, und
gar erst Fredy Wehrburg (Vinzenz Prößl ) — dem glaubte
man nach dem Antrittslied nicht recht, daß er der Alicen-
eroberer sein soll. Die fünfte Hauptperson, Hans Freiherr
von schlick (Heinz Görisch) war allerdings , was das Er¬
scheinen anlaugt , gleich Gewinner : doch bedeutete sein Ein¬
zugsmarsch-Gesang nur ein Versprechen für die Zukunft . .
Mit einem Male begann aber die vorwiegend kritische Stim-
rriung ins Gegenteil umzuschlagen. Der unverwüstliche
Amerlka-Mc 'isch ertönte und bei seinem, für diese Tage wie
geschaffenen Enövers

„Amerika gib acht:
Es kracht",

sagten sich die Zuhörer , „Die Dollarprinzessin" sei jetzt ge¬
rade die Operette mit Daseinsberechtigung. Das Terzett,
Olga (Genrude Kluge), Dick (Johann Eckert) und Tom
(Oskar Bugge) klang, dank dem stimmlichen Können der
Löwenbändigerin, gar nicht übel, und damit war der Ueber-
gang zur besseren Hälfte des Abends gegeben. Die zur
Gräfin erhobene Chansonette erwies sich auch weiter als
xins schätzenswerte Kraft, wie ihr Anbeter Couder durch ge¬

wandtes Spiel für sich einnahm^ In der Dollarprinzessin
lernten wir eine in Erscheinung wie in der gesanglichen
Leistung vorteilhaft wirkende Künstlerin kennen, und Fredy
Z°a,.sich. wenn man so sagen darf, nach Möglichkeit aus der
Affäre. Wenn nun noch hier betont wird, daß das an-
dere Paar , Taysy—Freiherr von Schlick mit dem Haupt-
Ichlager „Bruderlein Schwesterlein" das gut besuchte Haus
zum lebhaftesten Beifall anregte und das Ringelreihnlied
wiederholen mußte. , daß Kapellmeister Paul Frendenberg.
^ Besetzung mit seiner Musikerschar. Genüsse
herausholte , dem Ganzen ein trefflicher Führer , und daß
die Spielleitung (Dr . Alfred Klein) für gut geschulte Chöre
fMMon hat, öann ist — herücksichtigen wir hie gesehenen
Hindernis,e — die Wandlung von der Kritik zur Anerken¬
nung erklärt . b . E E„

Konzerte.
Die Sänaervereinigung Wiesbaden,  die sich

während des Krieges bekanntlich so häufig in den Dienst
der Wohltätigkeit gestellt hat. veranstaltete am Freitag in
der „Wartburg" ein Konzert, das durch die Mitwirkung der
Konml. Sängerin Frau Müller - Reichel  und des
Herrn Professor Mannstaedt  ein erhöhtes Interesse ge-
fnnöeri batte. Eröffnet wurde die Vortragsfolae mit Abts
„Sieaesgesana der Deutschen nach der Hermannsschlacht"
der durch den etwa 90 Köpfe zählenden Chor unter Leitung
des Herrn Carl Schauß  mit großer Präzision zum Vor¬
trag gebracht und nach dem machtvoll üerauszeholten Schluh-
latz „Die Welt gehört den Germanen" durch entnusiastljchen
Beifall belohnt wurde. Gleich Gutes bot der Chor in den
tleinercii Gelängen von Schauß. Kistler. Wohiaemurh und
Weinziert, sowie in dem — in anbetracht der heutigen Ver-
balinlsie — doppelt schwierigenM. Bruchschen„Vom Rhein"
desien Wiedergabe zweifellos als die bedeutendste Leistung
bezeichnet werden mutzte. — Sehr beifälliger Aufnahme er¬
freuten ßch die Liedervorträge der Frau Müller -Reichel, die
eine Anzahl sehr geschmackvoll ausacwäblter Gesänge von
Mozart . Cornelius . Brahms und Rttckanf zu dem Programm
beigesteuert batte und sich hinsichtlich des Vortrags , wie der
oes-analichen Leistung auch auf diesem Gebiet- als höchst
schätzenswerte Künstlerin bewährte. De» instrumentalen
Teil der Vortragsfolae hatte Herr Professor Mannstaedt
übbrnommen, dessen Solovorträg « wiederum den Glanz¬
punkt des Abends bildeten. Nxhen ^ em zarten Fdur -Not-?

tnrno von Chopin und der sehr duftia gespielte» Barcarole
von Rubinstein, war es besonders die mit großer Bravour
zu Gehör gebrachte Spanische Rhapsodie von Liszt, welche
dem stets bilfsbereiten Künstler die herzlichsten und wärm¬
sten Beifallsovationen der dankbaren Zuhörerschaft ein.
trugen . F . K.

*

Der am Freitag im Casino von den Herren Tho-
mann , Groell und Weisbach  unter gütiger Mitwir¬
kung des Herrn Professors Brückner  veranstaltete Kam-
mermnsikabend aab Herrn Konzertmeister Tbomann. der
nach mehr als dreijähriger Tätigkeit Wiesbaden verläßt,
um nach Düsseldorf überzusiedeln. Gelegenheit, sich noch ein¬
mal in seiner Eigenschaft als vortrefflicher Kammermusik-
Svielcr einem größeren Publikum vorzustellen. Als erste
Proaramm -Nummer hörten wir Mozarts Bdur -Sonate iür
Violine und Klavier, die in der ihr durch die Herren Tho-
mann und Weisbach bereiteten vortrefslichen Wiedergabe
einen höchst befriedigenden Eindruck hinterließ und ebenso-
wie das darauffolgendeStreichtrio (op. 9 Ddur ) von Beetho¬
ven durch lebhaften Beifall ausgezeichnet wurde. Den Be¬
schluß des Abends bildete das Brahmsiche Klavierguartett
ov. 26 Adur. iür desien fein ausgearbeitete Vorführung die
Vortragenden gleichfalls den herzlichen Dank des reich be¬
setzten Saales entaegennehmen konnten. Herr Thvmann,
der es verstanden hat. sich während seiner langjährigen Tä-
tiakeit als erster Konzcnmeister des hiesigen Kurorchesters
die Sympathien des Publikums in ebenso hohem Maße zu
errinaen , wie sein Vorgänger, der nach Darmstadl überge-
sieöelte Hofkonzertm«iiter Schiering, war selMverständlich
Gcaenstand ganz besonderer Beifallsovationen , die in mehr¬
fachen Hervorrufen und einer Anzahl kostbarer Biumen-
ivenden ihren sichcharen Ansdruck fanden. F . K.

Kleine Mitteilungen.
Die Penstonsanstalt Deutscher Journalisten und Schrift,

steller (BerMerungsverein auf Gegenseitigkeit) in München
veröf,ent.4cht den Geschäftsbericht für das Jahr

unter Einschluß eines Gewinnvortrags von
20 018 Mk. einen Ueberichuß von 52 096 Mk. aufweist An
Mltgiiederbeiträgen wurden 119163 Mk.. an Zinsen 133 781
Mark und an Zuwendungen 48 736 Mk. vereinnahmt.



Samstag, 8. Juni 1918 Wiesbadener Neaeste Machrichle,
«eite S

Aus der StadtV..0_J
Aus dem Stadtparlament.

-Die Stadtverordneten beschlossen am Freitag unter der
-.ivina des Vorstehers Geheimen Justtzrats Dr . Alberti
l̂ dem Bericht des Stadtv . Dr . D y cke r h o s f die An-

ung eines
. Automobil-Mannschaftswagens
^ die städtische Feuerwache.  Der Preis beträgt 18—
ML Mark zuzüglich 3000—3500 Mark für die Bereisung.

Feu «nvachwesens ist e£
I Lherlich. weil infolge der schlechten Futterverhaltmsse die

Kserdefahrzeuge zu langsam an eventuelle Brandstätten
^ Fü"/öi ^ Kriegsstiftuna der hiesigen Handelskammer zur
Unterstützung der durch den KriegIT in Not geratene Kanslente
Mpfiehlt der Berichterstatter. Stadtv Wolfs,  die Be-
Maunq der vom Magistrat voraeichlagenen 10 000 M

Stiftung ist für den ganzen Handelskammerbezirk be-
iimmt- gemäß dem. von der Versammlung angenommenen
vtraa des Finanzausschussessoll aber die genannte Summe
,ur Wiesbadener  Handels - und Gewerbetreibenden
^ Eben°iô v "rden 10000 Mark  bewilligt als Beitrag
ui der Sammlung für den

Wiederaufbau des Handwerks

r\ 576ma? &eratm Jahre 1889 zwecks Anlage der H erg e n-
«abn str a s>e von dem Vorbcützer abgetretenen Grund-
«e im Distrikt Königsstuhl werden gemäß dem Bericht
des Stadtv . Dr . Duck  e rb  o ss  den Erben unentgeltlich
«jeder abgetreten, da diele Flache zur Anlage der -- traße
Mt verwendet worden ist. „ ,
f Nachdem die Festsetzung der Jahresrechnungen der
Ndiiichcn Sonderverwaltungen für das Rechnungsiahr
1915 nach dem Bericht des Stadtv . Warner  ersolat und die
Wahl mehrerer Armenpfleger vollzogen worden war, folgte
tinc geheime Sitzung. _

Auszeichnungen. Den Hofichnusvielern Walter Tautz
md Gustav Jacoby.  die zurzeit im Felde stehen, wurde
ias Verdienstkreuz für Kriegshilfe verliehen.

Meldepflicht für gewerblich« Verbraucher von Kohle
Loks und Briketts im Juni . Nach Bekanntmachung des
Retchskommisiars für die Kohlenverteilung vom 10. Mai
iRcichsanzeigerNr . 114) müssen die gewerblichen Ver¬
braucher die üblichen Meldungen in der Zeit vom 1.-45.
Juni erneut erstatten. Wesentliche Aenderungen m der
Meldepflicht sind gegenüber den früheren Bekanntmachungen
nicht eingetreten. Die Meldekarten sind w,e bisher ab 28.
Juni bei den bekannten Stellen zu den höheren Prenen
von 25 Pfg. für ein Meldekartenhest nebst Wortlaut der
Bekanntmachung und von 5 Pfg. für eine Einzelkarte er¬
hältlich.

I Der Wochenmarkt war auch heute wieder mit Gemüse
«schlich beschickt. Tie Zustände aber, unter denen sich der
Verkauf entwickelt, sind wenig erbaulich. Die vorgeschrle-
benen Höchstpreise werden meist nicht emgehalten. Da me
Zwischenhändler meist schon den Erzeugern über den Höchst¬
preis hinaus bezahlt haben, so sind ne gezwungen, auch rm
Kleinvcrkauf mehr zu fordern, um auf ihre Kosten zu kom¬
men. So lange es nicht gelingt, den Erzeuger für sein
Zuwiderhandeln gegen die Höchstpreisbestimmungenbei den
Ohren zu nehmen, werden die Zustande auf dem Markt
«icht besser werden. Auch heute wurden wieder verschie¬
dene Händler zur Anzeige gebracht, weil ne die vorgeschrie.

denen Marktpreise zu umgehen versuchte». Die Watt wurde
beschlagnahmt und von amtswegen verkauft. Auf diese
Weise kam ein kleiner Teil der Marktbesucherzu Erdbeeren,
das Pfund zu 75 Pfg. Was aber sonst noch zu höheren
Preisen hinter herum verkauft worden ist, wird sich, kanm
feststellen lasten. Kirschen waren überhaupt nicht öfsentlich
zum Verkauf gestellt. Spargel war sehr schwach vertreten.
Die Herabsetzung des Höchstpreiseshat sich auch auf dem
Spargelmarkt sofort bemerkbar gemacht.

Wahlpredigten in der Ringkirche. Als dritter Kandidat
für die neu zu besetzende vierte Pfarrstelle an der Ring-
ki r che wird am nächsten Sonntag im Hauptgottesdienst
um 10 Uhr Pfarrer Rumpf  aus Langenichwalbach die
Predigt halten.

Srii-asbekckädiate! Im Felde verwundete oder erkrankte
Krikaste^ ebmerfindenRat und Silke in Berufsangelegen,
beiten. Rentensachen und allen Fragen , die unmittelbar ober
mittelbar mit ihrer Beschädigung zusammenhänaen durch
die Krieasbeschädiatenfürsorae.  Auskunft wrro
von der Geschäftsstelle des Landesansschnst̂ für dies Krteas-
beschädiatenfürsorge im Regierungsbezirk Wiesbaden Frank,
furt a. M.. Bleichstraste 18. erteilt, an die Anfragen. mög.
lickst versönlich. gerichtet werden können.

Die deutschen Verlustlisten, Ausgabe 1936 und 1937 ent¬
halten die preußische Verlustliste Nr . 1156 und die bayerische
Verlustliste Nr. 383 (Fortsetzung).

Standesamtsnachrichten vom 7. Jm »i. Ster b e f « Ile:
Am 5. Juni Katharina Dreyer . ohne Beruf 53 ^ ohre. Am
6. Juni Frau Anna Scherghart Wwe. geb. Bernd . 70 Jahre.
Frau Leopoldine Schmidt, geb. Lchwab, 51 Jabre.

Ludendorff-Spende.
ES hat stch herausgestellt, daß gegenwärtig Personen

- unter anderem auch Soldaten - mit dem Einiamnicln
von Geldern für die Ludendorffipendemit Sammellisten be¬
schäftigt sind. Die Geschäftsstelle der ?udendorsf,pende, das
städti'che Kriegswohlfahrtsamt , Rheinstraße 36. macht aus-
drncklich darauf aufmerksam, daß «e bisher Personen mit
der Einziehung von Beträgen nicht beauftragt  hat.
und daß die Sammlung rn hiesiger Stadt erst am i s.
Junibeginnt.  Ob und welche Personen mit dem E,n-
sammeln vertraut werden, wird noch bekannt gegeben. ES
wird deshalb vor den Personen, die schon

*6T̂es " Weiteren wird darauf hingewiesen, daß die Direk¬
toren der höheren Schulen sich in einer unter der Leitung
des Herrn Schulrat Dr . Müller abgehaltenen Besprechung,
dahin geeinigt haben, daß die Schüler d" ^v^ ibn Knaben¬
anstalten sich in die Haussammlung teilen , wahrend die
Schülerinnen der Lnzeen die Straßen, ammlung über¬
nehmen. Die von einer hiesigen Zeitung gebrachte Nachricht,
baß man von Straßcnsammlungen abiehen werde, ist unzu¬
treffend. _

Kinos. Unterhaltung und Vergnügungen.
Thaliatheater. Auchb!« ungarische Filmindustrie scheint sich

vlötzlich in die deutschen Lichtspielhäuser sehr erfolgreichen Ein¬
gang zu verschaffen. Es handelt stch um eigenartige, cheal«. rassige
Kinvfitme. in denen sehr starkes Leben vullî t. Eines Mwer
vorzüglichen ungarischen Dramen gelangt unter dem Mel
..Wenn Menschen untreu werden ab heute
thoater zur Erstaufsübrung und wird au» hier di« größte Wir
kung erzielen. Als zweites Hauptstück wirb ^ Lustschel-Grä¬
fin Küchenfee" gegeben, in welchem V«nnv .Porten ewe fein«
Komik und übersprudelnden Humor entwickelt.

Im Kinephon-Thrat» spielt ab Samstag die «roste TE-
din Maria Garmi die Hauptrolle in dem bervorragê rn3iNU°
nerschausvtel.Stiefkinder des Glücks. Interessante Ausivahnvm
unserer Luftftreitkräfte werden grobem Jntereste segnen , CffiOswald« und Ernst Lnbitsch. der unvergleichliche Komcker. fvte-
Tin die Hauptrollen in dem entzückenden Lustsmel„®et Rodeb
kavalier". einem wirklich humorvollen Schwarck. der viele»
eine genustreiche Stunde verschaffen wird.

Die Monovol-Lichtsvirlr bringen ab SamStaa «*n cmvev-
ordentlich fesselndes Drama ..Der Antiauar von Strastburg
in wclcbern Edith Miller voll feiner Gestaltungskraftund über¬
zeugender Lebenswabrheit di« Hauptrolle spielt. Ans allgemeinen
Wunw gelangt Natalv von Es-hstrnht's vielgel̂ ener Roman
..Gänseliesel" noch einige Tage ^ „ BorMrung Hochmteresiante
Aufnahmen von unseren unermüdlichen Nach richten truvoen ve-
schlicsten das hervorragende Programm. _

Im Odeon-Theater. Kirchgasi« 18. wird während d«m brei
ersten Tagen dieser Woche Gelegenheit geboten, dte so berühmte
Schausvielerim Magda Mabelein« in dm, großen Ftlm4vtel „̂ S
Licht in der Nacht" zu bewundern. Ferner wird bi« beliebte
Künstlerin Lisa Weise in einem lustigen Detektivstück.DaS
grobe Los" das Publikum einige heitere Stunden ^arl^ n
iMcn. Das grobe Programm schließt mit der neuen Meßter-
Woche Nr. 18.

Im Kaffee Ritter -Unter den Eicken" findet Sonntag nach.
mittag von 3y,  Uhr Dovvel-KErt . abends von 7 10 Uhr
Militär-Konzert der Garnison-Kapelle statt.

Kurhaus . Theater . Vereine , Vorträge , us« .
Königliche Schauspiele.  In der morgen

(Sonntags im Abonnement A stattfindenden Aufsühruna
von Richard Wagners Oper .̂ r fliegende Holländer
gastiert Herr Mi ln er vom Stadttheater in^ Zürich als
„Holländer" auf Anstellung, die Partie der --« enta singt
Fräulein G e n e r s b a ch zum erstenmal. Am Dienstag , den
11 Juni beendet Herb Milner als „Amonasro" in Verdis
Oper „Aida" sein Anstellungsgastspiel

¥ Residenz - Theater.  Heute abend 7%  Uöi gelangt
neü cinstudiert nach langsähriger Pause die beliebte drei-
aktige Operette von Leo Fall „Die Dollarprinzessin zur
Aufführung. Morgen Sonntag find zwei Vorstellungen:
nachmittags 3K Ubr wird zu ermäßigten Preisen die
reizende Operette „Die tolle Komteß" gegeben, wahrend
abends 7J4 Uhr „Die Dollarprinzessin" wiederholt wird.

.Hessen-Nassau und Umael 'nnq.
« Höchst 7 Juni . Ins Garn gegangen . Ein

G ar 'nh änd ler  wurde in der Person eines Ludw B ü-
k e l e r aus Frankfurt fest genommen.  Bußeler ging

m ff net arosten Ledertasche mit weißem Nahgarn
hausieren. Er verkaufte dieses Garn (belgisches Fabrikat)
die Rolle mit 8.50 Mark und fand, da die Rollen sehr groß
waren , guten Absatz. Bei näherer- Prüfung ergab sich aber

fite Rolle nur einige Meter Garn  enrincii orr
Rest bestandt aus — Holz.  Die Polizei legte dem Schwrnd-
lertaS Handwerk und nahm ihn nebst dem Garn in Ge-

™ V Oberstedten (Taunus ), 7. Juni . ESi eher ein ge¬
fangen.  Der kürzlich aus dem Gerichtsgefangnis in Bad
Homburg v d H. entsprungene Bad Nauhetmer Hotekdieb
Mazek  wurde hier in einer Scheune versteckt, aufgefunbeu-

Gericht und Rechtsprechung.
X Raubmörder. Mainz,  5 . Juni , ^ m 7. Dezember

batte ^ r 19jährige Magazinar-beiter Friedrich Baltz in
Worms nachts den Schreiner Gs. A rn h e it er aus Psiff-
liabeim auf der Straße von Worms nach dort angehalten»
I.m . ti rierftitöen Als der Ueberfallene sich wehrte,
schoß ihn der Baltz zusammen. Dem Toten nahm er seine
Brieftasche mit 104 Mark ab. Baltz wurde heute oom
Schwurgericht der Provinz Rheinhesien zu 10 Fahren Zucht-

! Haus verurteilt.

W-

^Vertretung

Heinz Jochen Winning.
Roman von Felix Reumann.

20) ; (Nachdruck verboten .)
„Den sollen Sie haben! Ich selbst bin seit fast zwanzig

Jahren Redakteur, bin in einem halben , Dutzend Städten
gewesen und fühle mich heute trotz anaestrengteiter Arbeit
noch frisch und leistungsfähig. Aber ich besitze auch e,ne gute
Natur . Nerven darf man nicht haben, und krank darf man
auch nicht werden, dann läßt sich die Sache anseheift ^vie
viele von den Kollegen — tüchtige und intelligente Männer
— zermürben sich in unbedeutenden Stellungen und gelan¬
gen nie ans Licht. Und das vergessen Sie nicht!

„Sie befinden sich jetzt in einer festen Staatsstellung mit
Pensionsberechtigung. Lieber Gott, man ,aat dem OlsUiers-
beruf nach, daß er so unsicher sei: das hat gewiß seine Be¬
rechtigung, die Privatangestellten aber ohne Vermögen und
doch häufig viel schlimmer daran !"

„Das alles klingt nicht gerade sehr ermutigend. Hew
Doktor. Zum Teil wußte ich das natürlich auch: aber man
hört doch auch wieder von glänzenden Einnahmen berühmter
Schriftsteller oder von Redakteuren großer Blatter.

„Sehr richtig!" erwiderte der Doktor lächelnd. „Aber
wird denn bei Ihnen ein jeder kommendierender General?
So ist es im Jvurnalismus auch! Indes — ich will Ihnen
die Sache durchaus nicht verekeln, schon aus dem Grund
nickt weil ich selbst mit meiner Lage sehr zufrieden b,n und
mit niemandem tauschen möchte. So sollen Sie auck, die
guten Seiten kcnnenlernen: In den Staatsstellen marschiert
die überwiegende Menge die sogcnannte OÄscntour! Das
seht schön nach der Reihe: man erregt sichm-bt und wartet
still und bescheiden, bis der Vordermann gestorben ist oder
— avancierte. Im Privatberuf gibt eS keine Rangliste und
keine Anciennität . Wer heute noch im Schroda sitzt und be,
entsprechendemGlück ein tüchtiger Kerl ist. kann morgen
schon hundert ältere Kollegen, überwringen . übermorgen
gar Chefredakteur oder Vertreter emes großen Blattes ,n
Berlin werden und sein gutes Auskommen haben. Das
macht vieles wett! Der Konkurrenzkampf ist hart und er¬
bittert . Die unbrauchbaren Elemente werden schnell ab-
gestotzen, und für jeden, der fällt und stürzt, treten andere
BewerLer auf den Plan . Da heißt es. die Obren steifhalten
und auf dem Posten sein! Gesundheit und Ausdauer gehö¬
ren mit zum wichtigsten Rüstzeug eines Journalisten!

Heinz hatte mit größter Spannung zugebört.
Ich tüble einen unwiderstehlichen Drang in mir zur

schriftstellerischen Betätigung . Den Lurus , nur Romane
und Dramen zu schreiben und ü-duldig darauf warten , bis
sie Geld einbringen. kann ich mir mcht leisten. Ich mug

Reisebüro Rettenmayerw
Kaiser Friedrich-PlaM. Fernsprecher 242n.2376. "

Mitteleuropäischen Reisebüro , Berlin . werden sofort » m vollen Preis . »ur Ookgtnomn . « ^

sicheren Boden unter den Füßen haben, eine feste ^ tenuttß
zu erwerben suchen, die mir Sicherheit verleiht . Mag es
“•ÄVS ?wÄm«  S>- «,.i»
Grundsätze haben. Wenn Sie Ihren bunten ^ ock auSzielnnund Einzug halten in die neue, unbekannte W.lt . dann
müsse« Sie den Ballast alter Vorurteile " ber Bord wcrfew
Man muß sich zu bescheiden wigen und in allen Lagen auch
denen, die einem nicht angenehm dünken, bas Ziel vor
Augen behalten: Ich will vorwärts ! Der Junker muß auch
Posten stehen, seine Knöpfe selbst putzen uird die Kost, der
Mannschaft teilen, ehe er allmählich zum Führer unsererJugend aufrückt. Ich bin Re,erveoffizler . und daS m,lita
rische Leben ist mir daher nicht fremd. So wird man von
dem jungen Journalisten auch vieles verlangen , wa» man
mit dem unpassenden Ausdruck .Ftuliarbeit zu belehnen
pflegt. In Wirklichkeit aber handelt es sich um Dinge, die
unvermeidlich zur Schulung sind. Nun verteilt a , das
Schicksal auch in dieser Beziehung seine Gab.« ungleich
Bei manchem Sohn des Glücks dauert,b >e'e VrüfungSzeftnur wenige Monate, viele plagen sich iabrelang . bis auch
ihr Los als Treffer aus der Urne steigt — und manche
kommen aus diesem Stadium nie heraus ! Das sind dann
jene, die unter die Räder kommen und verbitte -t abseits
stehen!"

Heinz reichte dem Chefredakteur die Hand. „Wie klar
und ungeschminkt Sie zu reden verstehen. W«rn ich Sie in
Mirer hilfsbereiten Art noch gar nicht kennte. ,etzt mußte
ich zu Ihnen Dertraurn sasien. Also, verehrter Herr Doktor,
wollen Sie mich patrontsiereu. meine ersten unsicheren

^ Der Doktor schüttelte kräftig die Hand seines Besuchers.
„Ich habe hier einige Aufsätze mitgebracht, die bereits

in gut^ r Blättern erschienen sind. Sie werden mir wohl
von' Nutzen sein." , „ , ^

Gerstenberg warf einen flüchtigen Blick ^
gen. die Heinz ihm überreichte Er las nur Re Titel der
Blätter und prüfte, an welcher Stelle die Beitrag , er¬
schienen waren. Dann nickte er sehr zufrieden mit dem Korf.

„Ein vielversprechenderAnfang! S^ au mal einer an:soaar die aroße X-Zettung bringt die Sachen als Leiter!
Schneiden Sie die Beiträge aus . kleben Sie sie arf . und
schreiben Sie die Nummer und Titel der Zeitung babel.
Auch das Datum ! Bei jeder Bewerbung um eine Stelle
tmri) man Stilvrohen verlangen , und es mamt Ilers einen
7üten Erdrück wenn die Mitarbeiterschaft an großen,
führenden Blättern einwandlos nachgewiesen werden kann.
Und noch eins, Herr Leutnant , haben Ste die Abendstunden

,tei > allgemeinen, ja ! Nur ein Tag in der Woche ist
durch Kriegsjpiel und Vorträge beietzt..

Würden Sie das Opfer bringen können, mich dreimal
in der Woche«egen Abend, etwa in der von fünf m
sieben Uhr. aufzusuchen, damit ich Me praktisch in die Ge¬
heimnisse der Journalistik etnnm &v? ^öctitit zeigen, rvie rvir die ausrvarilgen BlEllter lesen, die
wichtigsten Nachrichten bearbeittn und für uns Mamachen.Ferner , wie dte vorliegenden Korrespondenzen und fit« amt¬
lichen telegraphischen Nachrichten ausgesondert und benutzt
werden. Sind ste in die,en Dingen nur einigermaßen er¬
fahren und kennen den Dienstbctrteb in einer Redaktion.
wissen, wie der Verkehr mit der Setzerei sich «wspiolt. nnü
haben' auch mal Korrekturen «elek««. dann wird e- so« r
nur weniger Wochen bedür en. und Sie sitzen fest rn J«
Position Sehr viel unangenehme Dinge bleiben Ihnen
dann erspart, und der Wert Ihrer Tatigkeft steratl

„Ich weiß ja gar nicht, Herr Doktor , wie Fmrmr
danken soll. Und ob ich wiM Bon ganzem Herren ! Aber
Ihre Zeit ist doch wahrlich kosthar semra, um sie auf solch«

^ ' "^Das is" nicht"?o "schlimm. Bor einigen Jahren wäre
ich dazu nicht imstande gewesen, Neulinge anzulernen : aber
inzwischen ist unser Personal verstärkt worden. \$  wurde
entlastet, und es wird mir eine Freude setn. v̂ Jhren Am
gen den Vorhang ein wenig zu lüften , der Me noch von
der bunten Welt des Journalismus tttnut!

Mit leichtem Herzen ging Heinz nach Hause Die Art.
wie der Chefredakteur zu ihm gesprochen batte, tat rh«

" °^Mit Feuereifer ging er anS Werk.
Ns wurde eine schwere, «ufverb'end'e Zeil . erster

Linie kam der militärische Dienst, in den F̂reistunden am
Mittag und am späten Abend schrieb" pokrttschr Leriarttkel
oder militärische Betrachtungen, und dreimal wöchentlich
nahm Doktor Gerstenberg „journaltstische« Fähnrich.
wie er scherzend Heinz nannte , in die Lehre. Und Wmning
war ein dankbarer Schüler.

Er trug in diesen Stunden Zivil , und so konnte der
Chefredakteur ihn überall mit hinnehmen, ohne daß. eS Auf¬
sehen erregte. Er zeigte seinem Lehrling den Setzer- und
Maschinensaal, erklärte ihm das J -neinandersrerfen der ver¬
schiedenen Faktoren, und bald wußte Heinz ganz genau, auf
welche Weise daS Blatt zustande kam.

Rach vier Wochen war er berects soweit, daß er dr«
ersten selbständig fertiggemachten Sachen in die Setzer«
hinuntergab, nachdem Gerstenberg st« geprüft batte.

Aber ein gewisser Rückschlag blieb nicht anS. «nd zwar
auf körperlichem Gebiet. Heinz bemerkte, wie er anfin«,
nervös und übermüdet zu iverden, und er ahnte, daß dieses
Nebeneinanderberarbeiten in zwei Berufe » nur eine ot4
stimmte Zeit durchgehalten werden könnt«!.

tFortsetzung folgt.)
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Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

Sonntag, Len 9. Juni <2. nach Trinitatis ).
« ^ ^ .Etkirche 8.30 Uhr: Jugcndgottcsüicnst. Pfr . Schüßler. — 10 Uhr
Pfr . Authes, Bärstait . — 5 Uhr: Pfr . Beckmann.

Bergkirche. IO Uhr: Pfr . Diehl. - 11.30 Uhr: Kindergottcsüienst. Pfr.
Grein. — 5 Uhr: Hilfsprcdigcr Römplcr. — Amtöwochc: Taufen uns
Dränungen : Pfr . Grein. — Beerdigungen: Pfr . Diehl.

Ringkirche. 10 Uhr: Pfr . Rumpf aus Lg.-Tchwalbach. — 11.30 Uhr- Kin-
dcrgottcsdienst. Pfr . D. Schlosser. — 8 Uhr: Pfr . Dicht.

^r : Pfr . Lieber. (Abenbm.) - 8 Uhr: Kindcrgottes-
dienst. Geh. Konf.-Rat Dr . Eibach. — Dienstag 8.30 Uhr: Bibelstundc.Pfr . Römpler.

Pfr ^ Eichhoff" ' ' ^ ° Uhr: Gottesdienst. - 11 Uhr: Kiubcrgottesdicnst.
Sv.-lnth. Gottesrieust, Adelheidstr. 38. 9.30 Uhr: Predigt-Gottesdienst.

Pfarrer Mueller.
Eoa-lnth. Gemeinde. Englische Kirche. 10 Uhr: Predigt-Gottesdienst.

’1- , Pfr . Wagner.
Katholische Kirche.

. - ^ « Us-tius -Psarrkirche. Hl. Messen: 8.30, 8, 7 Uhr fhl. Kommunion
des Marrenburröes). Amt (hl. Kommunion der Erstkommunikanten-Mad-
chen, 2. AloysianischerSonntag ) 8 Uhr. Kirrdergottesdienst (hl. Messe mit
Predigt) 9 Uhr. Hochamt mit Predigt 10 Uhr. Letzte hl. Messe 11.30 Uhr.
Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre mit Andacht. Abends 8 Uhr Kriegöandacht.
Wv bcn  Dritten Orden ist nachmittags4.30 Uhr Versammlungmit Pre¬
digt, Andacht, Weihe an das hl. Herz Jesu und Päpstlicher Segen im
Hospiz zum hl. Geist. — An den Wochentagensind die hl. Messen um 6,
6.45, 7.10 und 9.15 Uhr; 7.10 Uhr sind Schulmessen. Montag abend 8 Uhr
ist gestiftete Andacht für  die armen Seelen. Dienstag , Donnerstag und

Wiesbadener ' Neueste Nachrickire»

Samstag , abends 8 Uhr, ist Kriegsaudacht. Bcichtgelegcnheit: Svnniag
morgen von 8.30 Uhr an, Samstag nachm. 1—7 und nach 8 Uhr: au allen
Wochentagen nach der ersten hl. Miffse: " ir Kriegsteilnehmer, kranke und
verwundete Soldaten zu jeder gewüns., . . ... passenden Zeit.

Maria -Hils-Psarrkirchc. Sonntag : Hl. Mcsteu um 8.30 und 8 Uhr
lgemcinsamc hl. Kommunion der Jrancnkongregatiou : 4. aloysianischer
Äomtittß); Kindergottesdicnst (Amt um 9 Uhr. Hochamt mit Predigt um
10 Uhr. Nachmittags 2.18 Uhr Andacht zu Ehren des hl. Bonifattus , um
8 Uhr Kriegsbtttandacht. Um 3.30 Uhr ist in der Kapelle des Johannes-
stistcs Andacht mit Predigt für die Frauenkongrcgation. An den Wochen¬
tagen sind die hl. Messen um 7.18 fSchulmcste) und g Uhr. Montag, Mitt¬
woch und Freitag , abends 8 Uhr, ist Kriegsbittanüacht. Beichtgclegcnhcit:
«-ounlag morgen von 6 Uhr an, Freitag abend nach 8 Uhr und Samstag
von 4r- 7 und nach 8 Uhr. SamStag 8 Uhr: Salve.
_ DreisaltigkeitS-Psarrkirche. 6.30 Uhr Frühmesse, 8 Uhr zweite HI.
Mcste <Feicr des 3. aloysianischenSonntags ), 0 Uhr Kindcrgvttesdtcnst
(hl. Messe mit Predigt), 10 Uhr Hochamt mit Predigt . — 2.15 Uhr Rosen-
kranzandacht, abenhS 8 Uhr Kriegsbittandacht. — An de» Wochentagen
find tue hl. Messen um 8.30 und 7 Uhr,- Mittwoch und Samstag 7 Uhr
Schulmcssc für Gutcnberg- und Lorchel Schule. — Mittwoch abend 8 Uhr
KricgSbittandacht. — Beichtgelcgcnhcit: Sonntag früh von 8 Uhr an,
Samstag 8—7 und von 8 Uhr an.

Altkath. Gemeinde — Fricdcuskirchc,
Ämt mit Predigt. Pfr . Eder. Schmalbachcr Sir . 10.18 Uhr:

Mcthodistcn-Gcmcinde, Jmmanuel -Kapelle. Ecke Dotzheimer- u. Drei,
weidenstratze. 0.45 Mir: Predigt. Herr Prediger Kunz. — 11 Uhr: Kinder-
gottesdienst - Mittwoch 8 Uhr: Bibelstundc. I . A.: Prediger Kuder.

-rei -inigkeitsgem-tndc. Un der Krypia der altkaiholischc»
Kirche fElngang LchwalbacherStrahch. 9.45 Uhr: Lese-Gottesdienst
s.oo us ^ H-ü'LttLtt ^ ' 54, » Mlerhaus Parterre.

Samstag, 8. Juni I9iz
Bunte Ecke.

Bei Krieasaewruners . „Lieber Vater , was ist sü.
Unterschied zwischen Tuberosen und P, -otuberan -,en»" "
„Da ist ein sehr aroßer Unterschied , mein Kind . Protnbera^
hen sind Avfclsinen : Tuberosen aber und Lunaenschwinz
süchtiae. ^ Roda -Roda

- Krieaswäickerci . „Mein Gott . Eie baben wobl weim
Vemden mit einem Maschinengewehr aewaschen!"

_ l„Berl . Jll . .Stet")

BUitenkartenrätkel.

Kurt Steiner
Was ist der Herr?

*
Auflösung der Rätsel i» der letzten Samstagnummer.
Bilderrätsel:  Zorn ohne Macht wird verlacht.

Graphologischer Briefkasten.
MivJ ' Ij/ a-sn®5ä «iöo,t-orar  kür Beurteilung der Hand.
k« rrft befragt l JL  Nach Emvfang der restlichen 50 4 werden
wrr Zhr Erngelandt an unseren graphologischen Mitarbeiter

tüosotrlictil
Sonntags tot das Atslisr nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhr ununterbrochensreötfnet Husnahmefage

wosro I. Jasni bis 15.. Juni
Der grossen Nachfrage wegen geben wir Jedem , der sich bei uns eine Aufnahme in der Preislage von 8 Mit . an bestellt.

Gesetzlich!
Sonntags ist das Atelier nur
von morgens 9 bis mittags
2Uhr ununterbrochengeöffnet

Trotz der billigen Preise
Garantie für Haltbarkeit

der Bilder.

-a - - w . . « CSU ucaicui,

IsSHS L- oSÖÜSf
[5364

eine VergrSssenrag seines eigenes Bildes (elnscW. Karton 30X36 cm).
Materialien nicht erstkl . sind.

Trotz enormer Unkosten

billige Preise Samson &Cie. .
Te,ePhon  ' 286. lölssöaöen, Gr. ßarssfr. 10. Telephon me.

G.
m. Uergrosserungen

auch nach dem ältesten Bilde in bekannt
billiger Ausführung.

Nachruf.
Den Heldentod fürs Vaterland starb am 9. Mai

infolge eines Volltreffers der Feuerwehrmann

Willi Diel.
Die städt . Feuerwehr verliert in demGefallenen

ein tüchtiges und braves Mitglied, dessen Andenken
sie stets in Ehren halten wird.

Der Vorsitzende
der Feuerwehr -Deputation . 5 .

Wiesbaden , den 6. Juni 1918.

3ttm Anschluß an die am 9. Juni Mausenden Fleischkarten
werden in der Zeit von Montag, den 3. bis Mittwoch. den 12. Juni
rm ehemaligen Museum, gegen Vorlage des Haushaltsausweises
^ Markenausgabckarte , neue auf 4 Wochen lautendeAetschkarten mrsgegeben und zwar:
1- «d3mmer 43/46 (Metzger-Kundenkarten) an Privatbaus¬

baitungen mit Namen-Anfangsbuchstaben-
A ~
C-
F-
H

-E
G
-I

K
L — M
N- R

S
T —2

am Montag , den
am Dienstag , den
am Mittwoch , den
am Donnerstag,den
am Freitag,
am Samstag,
am Montag,
am Dienstag,
am Mittwoch,

den
den

3. Juni
4. Juni
5. Juni
6. Juni
7. Juni

Juni
den 10. Juni
den 11. Juni

.. . den 12. Juni
s- on  Haushaltungen von Hotels, Anstalten

Gastwirtschaften usw. die Fleisch auf Bezugsscheine beziehen:
3. <mf Zrmmer 34 an Inhaber von Kranken-Zusatzkarten.

^et,r̂ <3aĉ ist für diese Ausgabe freigestellt. Die
^bser sind  verpflichtet , bei Schlußbelieferung der ablaufenden

'f4nit Ü » r« Kundschaft zu sammelnund an bas Statd . Fleischamt. Schlachthof. abzuliesrrn.
Wiesbaden, den 1. Juni 1918. (536?

__ Der Magistrat.
Sonnenbcrg. - Bekanntmachung.

Ausgabe von Krankengrieß,  sowie Haferflocken
mr Kinder bis zu einem Jahre am Montag , den 1t». Juni
in der LebenSmittelskelle Wiesbadener Straße 24. Die Kranken-
ouSweife und die Ausweise über das Alter der Kinder sind vor-
znzergen.

Sonnenbcrg. den 7. Juni 1918. (»483
Der Bürgermeister. An Seit.

is

5268

Carl Hoppe.

mit Einsatz und Thermometer in
bester Ausführung

Einlsesii - Glasen
nur beste Qualität , sowie

Krumeichs Konserven-Krüge
weite £ orm in allen G össen und alle

Ersatzteile vorrätig

Gellee- und Honig- Giäser.
fiasg aste 13.
Telefon Ml.

Kinzig seiner Art!

1111111111111111 IHIIIWIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIiS^ iiiiiiiiiiiiu
moderne ICutjelform in
allen Pre . siagen bis zu

75 .—  Mk . das Stück.
so lange Vorrat

Uhrenliaus Eok
Wiesbaden , Langgasse 4

Telefon 3263. [5137

Konserves-&!äsern.Erüge
Einkoch - Apparate

in schöner Wa e billigst . [2531

M. Frorath  Mach! , Kirc5| aise
Zahle hohe Preise l 9̂32

Bin üeis Käuier von gebe, /. öbeln aber Art sowie
koulvlctte rchlafz-mmer Pianos , .v.assenlchränke, einzelne
Betten .Bertlkos . 1- u.ll-tur . Kleiüer)chr..l»!achläfse» b. ior.Matie.

Reininger s Gelegenheitskäufe , Wellritzftr. 37.
Telefon

Für Kriegszwecke
sind wir ernannte ammeistelle
zu Ankauf für ausgekämmte [5424

. «ss>Fraueiiliaai *e s®
ECastner & iacoaHlnesaBadegi »■

SkrSßrflecfiSonneislgrgSnüüicclifiHi.
_ Samstag , den 15. Juni , nachmittags 6 Uhr wird in der

„stickelmuble" die Grasnutzung von den fiskalischen Wiesen
tm Lchießgelanüe .von Rambach verkauft. 12438

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jedem Atter in 2—3 Monaten flott

Klavier spielen.
Vollkommen natürliches Klavierfpiel . « ei« Apparat.

Original - System von
Dir . P . A . Fay.

yn wenigen Unterrichtsstunden spielt man mit vollen
Akkorden Lieder. Tänze, Opern, Operettenu. dgl.,
daber lchonste Haus- und Gesellschaftsmusik. In der
Klanawirkung dem Notenspiel gleich. Uebungs-
zlmmer vorhanden. Für slchereHt Erfolg garantiert

R . Sittinger und Frau
Dotzheimer Straße 55 , gleich am Rmg. f3669

Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprechstunden
von 11—1 und 3 - 9 Uhr. Sontogs von 10- 3 Uhr.

Beste Referenz.

«r r * „ , Betr . : Ernte „1918 ".
Auf 8 3a der Rclchsgetreideordnung für die Ernte lü4

der nachstehend abgedruckt ist, wird besonders verwiesen-
... der Trennung vom Bode» dürfen Kaufvertrag'
über Fruchte oder andere auf Veräußerung oder Erwerl
von Fruchten gerichtete Verträge nicht abgeschlossen werden
wenn nicht der Kommunalverband schriftlich seine Zulti -n^
muug erklärt bat.

. . Bmuräge, die vor Inkrafttreten dieser Verordnung ab¬
geschlossen sind, sind nichtig."
Wiesbaden, den 5. Juni 1918. (844,

_ __ __ Der Magistrat
Wickengras-Versteigcrung.

Um Mittwoch, den 12. Juni , nachmittags 5 Uhr läßt die
Gemelndeverwaltung die Heu- und Krummeternte der 40 Morgen
groben Nürnberger Hofwiese in Abteilungen von je 60 bis
1-0 Ruten an Ort und Stelle versteigern. Der Wiesengrund liegt
im Weilburger Tal oberhalb Dotzheim.

Frauenstain , den 7. Juni 1918. (548t
Ter Bürgermeister . 11 nkelbach.

Bersteigerungs - Anzeige.
Nächsten Montag, de» 1V. Juni , vormittags 19 Uhr a

fangend, versteigere ich im Hause Müblgassr  9 , hier:
2 fast neue Geschäftswagen (auch als Breaks verwenbba-
1 Break. 1 großer Fleischtransportwagen , worin die Vier
zum bangen. Laternen. Pferdegeschirr. 1 großer Boiler ns

Carl Jacob.  Auktionator und Taxator.
S c e r o b e n st r a ß e 9. (3<

«C - r Sonnenbcrg - BrkanntmaMuna
Ausgabe von Grnnkernmeh 1 und Gr au men am

Montag, ö c n 10. 3u  it i 1918 in den hiesigen Geschäften . Es
entmllen au ) lebe Perion 150 Gramm Graupen und 80 Gramm
Grunkernmehl.

Die Lebensmittelausweiskarte ist in den Geschäften vor-znzeigen.
Sonnenberg , den 7. Juni 1918. (8481

Der Bürgermeister. Buche ! «.
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C 1
Milleim« Müler
IStall. Schuvven. zur Ge- >
llügel- pp. Zucht, f. Kriegs- “
Jnval. od. Dame sehr ge-
eignet— und sicherste Kavi-

!talanlaae—inmitten schön,
ca. 5200 □ m großem I

Kein- «.M .-u. -Gatten-

l
der für ca. 12 hübsche au
Ringstr- kommende Villen-
BauvI. eingeteilt ist —im I

«um -Solbad Kreuznach
>innerh. schön, neuen Billen-
Viertel. und nur ca. 5 Min.
v. Kurh. u. r>. Sanvtbahn-
f>of entfernt, zu verm., bezw.

| für die t. Hypothek von I
32500 IMofflrt bei ge¬
ring. Anzahl, zu vettausen.

N.Lar lAr 18.2.. Wiesbaden \r
in bester

_ . Anklage,
mit bellen Sälen , geeianet für

tJnvenl
besserer Restaurant ^y

ottbopädische Anstalt.
für mediz.Versand-Haus 0&er- +

ortboväd. Artikel vv.. re.
„«»Mitten- tg ? "
fil. Fabrik für Feinmechanik
tElektro-Motor vorhanden»

sofort ob. zu vm. Näh.
billig gu IIkpl» Kar»straße15. 2

giflo. Emier Str . 27 ,u ver¬
kaufen. Näheres Haus- und
Krunübes. - Verein. Luisen-
straße 19. <8758

3u vermieten J
■■■■■■BSSigaUBIBB !!

■ Große Wohnungen §
MN» 7 u. mehr Zimmer aaa

icrridmflL Silin
Möbliert oder unmöbliert, mit

grober keiner Diele. 11 Zim¬
mern. 2 Bädern ufw. mo¬
dernen Installationen und

' grob., alten Garten. Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näb. das.

. im Büro. Televlwn 1415. 4
baus Adolfftr. 10 u. Adel-

beiditr.. 1. St .. Süds.. 9 Z.
m. Bad. gr. Balk.. i. Vor«.,
eichl. Z>.reich!. Zicheb. auf sofort oder

fp. , . vm. Bes. v. 10—4Nbr.
. N. Adolfstr. 14. Weinb.: sehr

geeian. f. ar. Büro, insbes.
^kür H. Aerzte u. Recktsanw.4
Hübsche Qflt fT/ir in ruhiger
moderne sonniger

Lage mit prachtv. Fernsicht
Bingertstraße 31
nahe Parkstrabe 53, mit
1V Räumen, Zentr.-Heiz.,
elektr. Licht, 2gr. Veranden
Erker, Balkon, Garten, für
nur 2000 Mk. ab 1.10.18.
z. vm. Näh. Karlstr. 13, It,

Herrsch. Landhaus
9 Z.. Diele. Heizung, elektr.

E Licht, gr. Gart., sof. zu vm.
Öfkert. unter W. 374 an die
Geschäftsstelle ds. Blattes . 4

<aii -Fr.-Ring 34. 3.. 7-Z.-W..
a.sos. z.v. N. das. b.Hausverw.

. od  Kaik -Fr -Rina 74 Erda,4
Langgalle I.

Ecke MarktstraßeU. Moderne
8-3immcr-Wnhn. mit Bad.
Heizung u. Perkonen-Auszua
a. kok. o. später z. verm. Sehr
geeign. k. Jach- ob. Zahnarzt.
Näheres Hildner Bismarck-

„ring 2. I Feruivr, 42 4
obn. 8—13 Z.. i. Pens.-Zw.
»ebr aeeian.. auf sof. zu vm.
Näh Rbeinstr 106. 1. 4
„ Villa m. Äetni. u. gr. Grt..
8 Z. sPrt. u. 1. Et.» ,u vm.
Bier» Höbe. Wartestr, 3. 4

Herrschaftlichc
7 Zimmer -Wohnung

ISonnens.». reichl. Zubb.. Gas.
elektr. L.. ar. Veranda usw..

. 1. Etage zu vermiet. Näheres
î Adolssallee 19 Part.  4
Ad-olfsallee 32. herrsch. 1. und

2. Etage v. je 7 Zim. a. Juli
od. sväter. Näb. 2. Etage, 4

Burgstr 11. Ecke Webera..
7- Zjm. - Wobng. mit reichl.

^Zubehör sofort zu verm. 4
!!♦♦♦<

ê ür Arzt. Spe- r
; Sialiftctt, Büro od. *

dergleichen

Ueiilstrche 38r
(Vorgartens.) 1. St.

schräg gegenüberd. Luisen-
platz, herrsch. 7°Z.°Wohn-m- ' '
all.Zubehör preisw.p.lOkt. ^
ẑu verm. Näh.im Büro der f
Weinhandlung daselbst, t

1* » « »
dheiustr.109, Pt .,7Zim .-Woh.

Et Zubehör zu vermieteu- f

Rbeinstr 109. 1.. 7-3im .-Wobn.
mit allem Zubehör z. vm.  4

An der Ringkirckc4. 1. Stock,
schöne7-Zim-Wobn. m. Gas,
«l. L.. 2 Mans.. 2 Kell.. Kob-
lcnaufz.. Balk. u. reich! Zu¬
behör zu vermieten. Nähe¬
res daselbst Parterre. t

□□□□□□□□ociDonciciaoDD
0  6 Zimmer
□□□□□□□□□□□□□Daacioa
Dobb. Sir . 58. n. K.-F.-R.. 3..

gr. 6-Z.-W, m.a. Zbb.. B..B.
ei.. G. s. N d.n.Nbeinst.'lQft. I. 4
Fricdrichst. 49. l. Gr. V-Zim.-

Wobn. verm. N. 4. Stock, 4
Serrngartcnstr 5. 3. 6 Z. m. Z..

Gas, el. 8.. soi. Näb. 2. r. 4
Klarcntaler Str . 1. Hchvrt.. 6-

Z.-W. a. kok, ob. sv. z. vm. 4

5Bil!afielPnailrnfi?12
1. Etage. Herrschaft!. 6 - Zim.-
Wobn., Veranda. Bad usw.,
a. Wunsch mehr od. weniger
Znbeh. sof. ober 1. Okt. preis¬
wert zu verm. Besitzer zur
Zeit amveiend. Tel. 4952. 4

Billa Lessingstr. 12, 1. Etage,
moderne 6̂ - Zim.- Wohn, zu
vermieten. Näheres beim Bc-
sitzer, Parterre._ +

Langgalle 16. 2.. sch. Wohn.. 60 .
7 .Z.. Warmwasserb. (f. Arzt.
Anwalt - Büros aeeian.» soi.
od. sv. zu vm. Näh. auch betr.
Besicht, im Ubrenladen ob.
Nerotal 10. Hockvarterre.
iTelevbon 578.»_4

8»isnislr«tze Nr.27
Herrschaftliche6 - Zimmer-

Wohnung mit reichl. Zube¬
hör und Benutzung des Per¬
sonenaufzuges auf sofort
evtl, sväter. Näheres Kalb.
Kirchenkaür. Lu-semtr. 31.  t

Nikolasstr. 13 ist d. Part.- W..
besteh, aus 6 Zimm. (bisher
Büro des Hrn. Rechtsanw.
Biesebach» nebst Znbeb. sof.
z. v. N. K.-Frdr.-Ning 07. 1.4

Rikolasktr. 15. Erdgeschoß. 6
bis 7 Zimmer. Küche, zwei
Mans.. 2 Klos.. Gas. Elektr.
Bad. kos. od. svät. z. vm. N.
das, od. Adelbeidstr. 28. I. *

MaiMelüJtg.
1. und 3. Stock, schöne6-Ziim
mer- Wohnungen mit Bad.
Balk. usw.. auk sofort zu
vm. Näb. Oranienstr, 44. 1,4

Rlieinstr. 84. sch. 6 - Zimmcr-
Wobn. mit reichl. Zubeh, im
Hoch-Erdaeickoh ans 1. Skt.
zu vm. Besicht. 11- 1 u. 3-5.
Näb. Ausk. Rbeinstr, 80. 2. 4

Rbeinitr. 107. III.. g-Zim.-W..
1350 Jl,  zu vermieten.  t

biiidesbeiin. Str . 17. Hockerdg.,
6-Z.-W. m. Z.. Bad. Balk..
1 Zim. i. Erdgesch. kos. z. v.
91. Alerandrastr . 19. T . 1294 1-

Schlichtcrstr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad usw.. ans
aleich oder kvat-r ,n verm. 4

Scklichterstr. 10. 3.. 6-Zim.-W.
m. reichl. Zb. R. das. 3. St . 4

Schützenhnfstr. 14. Hchv., i. Et.-
Rilla. sch. kreigel. 6 - Z.-W.,
Sveikek.. 2 Vcr. Gas u. rchl.
Zi^ eb. a. sos. od. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von 10 Uhr
ab. Näheres baielbst und
Scknitzcnhofstraße 15. Erdge¬
schoß,

Slüwalb. Str . 57,1., mod. 0-Z -
W. lMietnachl.» Näh. II. r. f

Eckwohnung,
TaunuSstr 13. Ecke Geisbcra-

straße. 3. St .. 6—7 Zimmer.
Aufz.. el. ?.. Gas. Ztrlb.. sof.
od. svät. N. 1. St . b. Saas, -f

Taunusstr. 34/35. 1. Stock, 6
event. 9 Zimm.. Bad. Gas.
Elektr.. Lift, Kohlenaufzug,
vasiend kür Arzt, mis so¬
fort. Näheres daselbst im
Laden.

flUBBnaBaaanaaBfiiaaB
S Miltel -wohnungen ■
BBBBBB 53immcr BBBBBb
Adelbeidstr. 51. 2. Stock. 5-

Zim. - Wohnung sofort oderspäter Näbei'eK Parterre ^
Adelbeidstr. 84. 5—0 Zim. kos.

zu verm Näb.  Bart -I

Nslssar !ee5 !^ ü ^ ^ E -tcIherrsch.S-Z.-W.r
Aüolkttr. 1. 5 Z,m. u. Zubeb.

Näb tu? Sveditwnöbi'ir» +
Adolfstraßc8. 1. Stock. ö-Zim.-

Wobnung. groß, auch für
Büro geeignet, sofort. Näb.
beim Hausmcistcr^  f

Adolfstr. 14. 1. St .. 5 Zim. m.
Balk.. Bad. 2 Kam., 2 Kell.
u. reichl. 3nb. auf sofort zu
verm. Preis 1600»//. Näh.
im Büro der Weinbdlg. *
Hanse 3 Stmf rechts +

Babnhoistr. 0. 3. Stock links.
5 - Zim.- Wohn. bei. Badez.,
Balkon ukw. auf sofort oder
ivät. N. Louis Franke. Wil-
belmstr 28 Dei 415 ad  iw

Bismarckrg 24. 2. 5-Z.-W. auf
M N Bismarckeinn 26 1 *

Büdinaenttr. 4. ö-Z.-W. i. z.v.r
2 Kammern Bad Diele auk

Dambachtal 10. Bd.. 1. Sberg..
5-Z.-W. m. Warmw. u. Baüe-
einr.. 6>as . el. L.. Balk.. auf
kos. z. verm. Näh. b. C. Pbi-
livvi . Dambachtal12. I. St .s

Doybeim. Str . 10. 2.. sch. 5-Z.-
W. nebst Znbeb. zu verm r

Dotzbeim.Str .25. 3. r., b-Z.-W.
u. berg.. sof. z. v. N. Hofmann
Krelenrusftr. 45. Lek. 1845. +

Dotzbcimcr Str . 00 2.. N. Ning-
kirche. gr. herrsch. 5 - Z.-W..
aus sof. z. vm. Näb. Part. +

Dotzb. Str . 40. 2.. herrsch. 5-Z.-
W. n. all. Zbb  kak od svät*

Drudenitr. 4, 1.. 5-Z.-W. mit
Kbb f 880 .1!  nerm . F

Emier S »r. 47. s. sch. 5-Z.-W. in.
reichl. Zbb. a. sof. od. spät. ^

Gerichtöstr. 5. 1.. schöne5-Z -
W. la. vaü. f. Büro usw. zu
vm. N. Meuchner. WieSbad.
Allee 92. Televlwn 4725. 4

Erbach. Str . 3. 1., 53 .. K.m.Z.
min« auf sofort zu verm. 4

Gocthcstr. 22. 2.. 5-Ziu,.-Wo!,-
nung auf sofort zu verm 'I

Gocthcstr. 23, »., 5 - Zimmer
Wabiinna zu vermieten. 4

Herderttr. 10. 5-Z.° W.. a. kos.
z. v. 2k. dai . I . Paniv , I .St .l-

Herderstr. 10. 3.. schöne5-Z. -
W. mit Bad. elektr. Lickt u.
reichl. Zubb.. ganz neu ber-
gericktet. auf sof. od. spät.
zu verm. Näh. 1. St . lks. F

Idttein.St . 18. 5 Z.-W. m. Zbb.
it. Gart, z. v. Anzus. 3—4. +

Kais.-Friedr.-Niiig 17. 5 Z. mit
reichl. Zbü. i. 1. St . a. 1. Lkt.
auch früh, zu vm. Näh. beim
Hausm. o. Schiitzenboistr.11.ch

Karlstr. 37, schöne ger. 5-Ziw..°
Wohn, mit Balk. u. Znbcü..
Sonnenseite ab 1. Okt. zu
verm. Näh. 3. St . links, ch

Klarcntal.Str . 2. 5-Z-W. s.z.v.r
Klovstockttr. 21. 1.. eleg. 5-Z. -

W. m. Ztrlb. ukw. z. ncrin. f
Äirchgaste 44, 3. sebr schöne 5-

Z.-W., i.Ztr. gelea.. b. Miete
Zimmer- Wohn., im Zentr.
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten. 4

Luremburgstr. 8. herrsch. 5-Z.-
W. zu verni. Näb. Part, r

Mauritiusttr. 14. 2. ar.5-3 .-W.
m. BK. a. sofort. N. 1. St . v

Moritzstr. 44. 2. Stock. 5-Ziim
mer-Wobnung auf sofort od.
später zu vermieten. +

Moritzstr 47. 1, St - 5-Z.-W. f
Niebcrwldst.14.2.. sch.53 . N.P.r
Oranieiistr. 34. 3. Stock, schöne-

große 5-Z.-W.. neu berger..
Gas. elektr. Licht, reichl. Zu¬
beb., kvf. z. verni. Näk. dort
Stb. 2. ad. Moliitr.  6 . 1. +

Oranienstr. 45. 5- und 4-Zim.-
Wokn. sofort zu verm.  f

PbiUvvsbergftr. 25. Tieivart..
8 3 . ». Zub. Sarbolz. F

Pbilivvsdcrgstr. 29. 5-Z.-W. sof
od. Io. R-b. Becker. 2. St . *

Rbeiiigâ er Str . 11, 3.. 5 Z..
Sff .. Bad. el. L. u. Zub. sof.
g.fo.vu . Bleiibstr,5 . Waaner -i-

Rbeinst. 70 I.. 5 Z.. K.. B.. Zbb.
_cf . L. N. Lnisenstr. 19, P. ch
lllbeinstr. 85. Somirns.. Hochs.

5i-Zim.- Wohnung mit allem
Zubb.. 1. St . sof., 2. St . 1. 10.
zu vm. Näb. bei Gottioald. Z

Rbeinstr. 100. 1.. ö-Z.-W. a. 1.
Avril ad. Io. z. vm. N. das.ch

Rbeinstr. 113. sch. gr. 5-Z.-M
Näb. Rbeinstr. 117. 4. St . *

8 kM -W .-MMU.
1. St .. Rbeinstr. 115 m. Llad,
Gas. el. Lickt n. reichl. Zbb.
für bald oder später zu ver-imeten. Näheres da-elb'>. f

Rbeinstr. 123. Ecke Kaiser-
Friedrich-Ring, ist die erste
Etage von 5 Zimmern. Bal¬
kon. Erker und allem Zu-
bebör zu vermieten *

Rüdesbejm. St . 31 Sv. herrsch.
5-Ziin.-Wobi»g Näb. I. Iks. 4

Scharuborttttr. 22. Hort., ick. 5-
Z.-W N. Nüdesb.St . 31 i. [.+

Schlichtcrstr. 9. 1. große voll!.
5-Zim.-W.. neu. aut ioi. od.
spät. z. v. N.Koethestr.18.1.-i-

Schlichterftr. 11. r Sdi . 5-Z.-W.
m Bad ar.BIk.. a ivi 2? Ii -i-

Schlickterstr. 10. 2.. S-Z.-Wobn.
ani sofort oder sväter zu
vermieten Näh, daselbst.  *

Sckwalb. Str . 43. ir. Laae. 1.,
5 3 . u. Zbb. auf sof. z. vm. *

Schwalbaiber Str . 52, 3.. lisch.
5-Zim.-W»bn.  zu verm. *

Taunusstr. 64 1. schöne5-Z. -
Wobn.. Bad. Balk.. el. L..
sok. od. lväter . 2»äb Part . 4

Taunusstr. 69. 1.. sch. 5-Z.-W.
m. 3bb. u. Blk. a. 1.10. z. v.f

Für Arzt od. Büro
Webergalle 8. 5 Zimmer und

Znbeb.. a. sof. od. sväter zu
vm. Alles Näh. daselbst od.
Parkstraße 10. 1. Stock. P

□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
g 4 Zimmer g
□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
Am Kaiser-Fricdr.-Bad 7. 1. L,

sch. 4-Z.-W. m. all. Komr..
ioi od. später  zu verm *

Bismarckrg. 10. sch. 4-Z.-W. a.
1. 10. Näh. 3. St . b. Hötzel. t

Bismarckring 22. 1. St ., gr. 4-
Z.-W. a. sofort zu verm. *

Bülowstr. 3. hübsche ionn. 4-Z.-
W.. Part.. 2. u. 3. Et., sok.
0. sv. N. Zeltmann. 1. Iks. f

Bülowstr. 11. sch. 4-Z.-W. mit
Bad. Balk.. 2 Maul.. 2 Kell..
Gas und elektr. Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner. '!

Kl Burgstr 9. 4-Zim.- Wob-
iivna sofort zu vermieten. *

Dambachtal5. je 4ar. Z.. Bad.
Elektr. 1100—700 M.  t

Dambachtal 10. Gib.. 1. Tbera.
4 Z. Badez. Blk. Gas. ev. el.
L.. a. sof. zu vm. Näh. bei
E-Philivvi Dambachtal 12, It,

Elle»bogcngalsc13. 1.. 4 3 . m.
Gas n. Ei, bei Schweizer, -e

Goetbeltr. Ecke Moritzstr. 50. »,
4Z . u. rckl. Zbb. Näb. Prt.t

Gocbenstr. 9. 2., 4-Z.-W,, svi k-
Goebcnstr. 12 . 1. Stock links.

4 - Zimmer-Woknuna. Haus
bat kein Hintcrhans t

Goethestr.. Ecke Moritzstr. 50. »..
4-5 Z. m. Zbü.. 2 Blk.. lol. zu
vm, Näb. Part, bei Schäikr.-k

Klarenthaicr Str . 3, Hochvart..
4-Zini.-Woün. ßu verm.  f

Körncrstr. 8 4-Z.-W. a. i. tp.l.t
Langgaise 24. 2., sch, 4 - Z.-W,

m. Zbb.. auch f. Büro o. für
Arzt geeign., a. sof. z. verm.
N. b. Moeckel. Sntaesch, das.t

Wohn , von 4 —5
großer» Zimmern
im 2. Stock, auch für Aerzte
geeignet, mit Tainvsheiznvg
und elektr. Licht zu verm.
Emil Süß . Langggne 25. t

Luremburgvl. 5. bekrlch. cingcr.
4-Zim.- Wohn.. Hockvrt. mit
reichlich. Zubehör, sofort zu
vermieten. Näheres daselbst
oder- Müklaasie Nr. 7 bei
W. Frobn. t

Kiebricher S4r. 6. Hockvrt. u. 2.
Stock. 3-Z.-W.. Blk. u. Erk.
a. los. z. vm. N. Sckvrt, r. t

Kiedricker Str . 10. Part.. 3-
Zim.-Wob», zu verm. 4-

Kiarcutalcr Sir . 3. Htb. 1.. 3-Z,-
Wvbn. ans 1. Juli zu verm. t

Vehrftr. 27. Dwst,, neu berg. 3»
Z .-W . Al' sckl 6nn -»i 12-4.r

Marttstr. 12. Vdb.. 3 Zim. u.K.
sni.zn »ern, 2?äs, Bdb ? r »

Markistr. 13. 3 Z.. Kn, u. Kell. a,
1. Juli z. vm, Näb. 1. Stock, v

Maucraanc 3/5. 3 3 .. St. u. Kell.
zu verm Näb, in, Laden. 4°

Moritzstr. 44, 2. St ., 3 - Ziin.-
Wohnung ans sofort od. spä¬
ter zu vermieten. ‘ t

Nerostr. 11. P„ 3 Z.. K. u. Zb.t
Lranieastr N», 3 Z K. Gtb,4
Oranienstr, 42. 3- und 8-Zim-

mer-Wobnung , . vermieten,
Näb bei Dörr, Bnrterre 4-

Aüciuitr, 47. 3 - Zim.- Wobng,
a. sofort zu verm. Preis:
Mark 600.- , Näheres Bln-
niensaden dasesbst, 4-

Riehlstr, 5, Mtb„ sch. 3-3, -W. 4-

Marktstr. 12. 4 Z.. Kü„ Svci-
sckam., Balk. au» sofort zu
verm. Näh, Bdb.  2 , St . r. t

Moritzstr. 44. 2. Stock. 4-Zim-
mer-Wobnung auf sofort od,
sväter zu vermieten. t

Gartenwbg.. 4 sonn., frei gcl.
Z. m. Zubeb. a. 1. 10. bill. zu
v>n. N. Ncubrrg2 Erdgesch. t

2liederwaldstr. 8 4 Z. u. 3 . I. 4-
Oranienstr. 48, 1. Stock, große

4-Zimmer-Wohnung auf so¬
fort zu vermieten. 4-

Oranienstr. 54, sch. 4 - Z.- W..
Part, od. I. St . zu verni. 4-

Pbiiivvsbcrgstr. 30. P. !.. 4-Z.-
W. Hchv,. nnterm .. iaf , a . sy.4-

Röderstr. 12. I. St ., sch. 4 - Z.-
W. a. Juli o. sv. Näh. Lad, t

Röder,tr,40. P.. 4-Zim.-W.. K.
Blk., Gart, usw. s. o. svät.  4-

Röderstr. 42. schöne 4-Z.-W. m.
Bad, Elektr.. soi. od. svät. 4-

Roonstr. 12. 4-Zimmer- Woh¬
nung mit Zubeb. a. sofort
zu vermieten. t

Rüdesb/im, Str . 23. I., ger. 4-Zim.-Wobn. a. sof. z. vm. t
10- 'XI it. 2=4 ITfir. AN Näb

Snnlnaffe 20. 2. 4-Z.-W.  z . v. 4-

SchlltzeiihiUche 1,
Ecke Langgaffe. 4-Zim.-W»,i.
Frontiv. zu verm. Näb. S.
Sambnraer, Langgasie 7. 4-

SÄwalb . Str . 52,3 .. 4-Z.-W. m.
Zubeü. Nl Emier Str . 2, P . 4'

St ' itstr . 33. Prt ., sch. 4-Z.-W.,
Tazinusstr . 78 Prt . b. KIein.4-

Tauuusstr. 41. 3.. schön, 4-Z.»
W.. Bad. el. L.. Auk., so»,
»d, später, Näb, 1, Stink 4-

Westendftr. il . 4-3, -W . vm.4-
Webergasic 39. 2. St .. 4-Z,-W.

auf sofort zu verm. Näb.
im Eckiaden. 4-

Wörtbstr. 9. 2. St ., a. Rbein-
str.. 4—5 Zim.-Wobu., Bad.
750 — 850 Mark. Näheres
1. Etage.

g 3 Zimmer §
□□□□□□□naonannoDona
Aarstr. 14. 3 - Z.-W.. 25 ./F. t
Adleritr. 4. H 4 -.-4.-W
Bingertstr. 1. 4 Zim, m, 3nb.4
Slliickerstlr. 15. MK>. 1. St . 3 3 .4
Bülowttr.11. v .sch.gr. 3-Z.-W.,

Svk.. K.usw.. mon.!33̂ (.a.so».
o. sv. z. v. N.Werncr.V. I. r.4

Dotzbeimer Str . 87. Mtb, sonn-
8°Z,°W, Näb, Vdb, Prt. r. 4

Dotzbcimcr S>tr. 171. Vdb. 11.,
sch. 3-Z.-W. m. Balk.. Svk..
K. u. Gas. auf 1. Juli od.
svät. zu verm. 480 Jl.  Näb.
daselbst._t

Elleiibogengalle 7, fsö(. 3-3 .»
W.. Bdb. 1. St ., sowie 2-Z.-
Wobn.. Htb. 1. Alles Näb.
Nr. 3, l., bei Hevmanu. 4-

Ellenbogeiig. 9. 4-Z -W. ioi. +

NM.Mt.-Sltt.-W.
3 Z.. schön, rub. m. all. Komi,
d. Neuz. bill. sof. z. vm. Näb.
Verwlt.. Eltvill . Str . 21, P S

Frautenstr. 13. 3-Z.-W., Frtsp,,
el. Licht,auf 1. Juli z. verm.
Näheres Parterre. +

In Villa Frankfurter 2tr . 14.
P., bockb. 3 Zim. o. Kü. lied.
m. Kochgel», GaS, elektr. L„
Zentralbeiz. ustv.. kof. oder
sväter. «u verm. Nah. das.
Parterre von 11—1 Nkr. 4-

Frankcnttr. 23. 1.. ». Bismckrg.
3-Z.-W.. 2 Keil.. 480-500

Guttav-Adolsstr. 17, 2., 3-Z.-W.
elektr. L., Bad. 2 Kell.. Balk.4-

Selcnenstr, 16. Prt ., 4-Z.-W. t
Hellmunbstr. 28. 3 - Z. - W. m.

Znbeb. vreisw . zu verm. t
Hell,nlindst, 28. 2. lck, 3-Z.-W.Z

Sirichgrab »4, 3 Z,u,K l, z v.4-
Jabnttr, 25. 2. ick. sonn, 3—

4-Z,-W, el. L,, , . v. N. das. 4
Karlstr. 38. 3 Z. u. Kü. z. v.-n.

Näh. Voederbons 1. St 4

MriifierBit.8, ■‘SfZa
groß. Wirischaftsraum. auch
a. Lag.. Büro od. dal. verw..
«an, od. geteilt zu verm. %
b.  Frau Zimmermann. dak.t

Ecke Röder- u. Nerostr. 40. eine
3- u. 4-3, -W.. G.. «l. L. usw..
auf sof. z. verm. Näb. Prt. 4-

Röderstr. 45. sch3-Z.-W.."söi74
Riidesheimer Str . 34. 4., 3 Z.

und Klicke zu verm. Näb.
Karlstraße 7. 2 Nock. 4

Schacht» ? kl.4-3 .-W soi. o. sy.4

Kl.SchwalSllÄer Stt. 1i. 1,
3-Z.-W. in. Kü n. Zbb. au?
sofort zu vermieten._ t

Schivalb.Dtr. 67. 3 Z. u. Zbb.4
Sckierst. St . 20 Mtb. 3-3 .-W. v.4
Scerobeustr. 0. Hockv.. 8 »Z. »

W. Gas. ei. L.. arost , . vm.4
Steingaffc0. schön. Wohn.. 3 Z.

Balk. u. Zubehör, a. kos. od.
spät, zu verm Näh. I. St . 4

Taunusstr. 19. Stb. 1. bir.Einq.
Borderb.. schöne ar. 3-Z.-W..
s. Geschäft iebr aeeian,. zu8 4

Wagcmannstr. 14. 3—4-3 =W
Näb Kirchaatte 11. 2. St . 4

Webergasse 56. 3 .Z.. K.. Zubeh.
a. sos. zu vm. Näb. I. St . l. 4

Weilstr. 13 Prt.. frdl. 3-Z.-W..
Gas aus sofort zu vertu. 4

«BBBflBBISaflflBaBflBABB
B Kleine Wohnungen b
BBBBBB 2 Zimmer BBBBBB
Aarstr. 14. kl. 2 Z. n.'K.. 18 Jl :'<
micrHr.9. 2-Z.-W. m. Z. ioi.4
Adlerstr. 22. 2 Zim. u. Kü.. z»

verm. Näb. Htb. 2. Stock.  4

Kdlerstr. Nr . 22
2 Zim. u. K. zu verm. Näb.
Hinterhaus 2 Stock 4

«dlerttr.28 2Z.lK.io sv N.B.4
Adlerstr. 42. 2 Z, u. K. z. »m. 4
Adlerstr,88D.. 2 3 , K. K. i. A.4
Adlerstr 89. 2 3 . u. K, , v. 4
Adlerstr. 02. Stockw. von 1 u,

2 3im. zu verm. 4
Adler«. 68. 23 . K. sof. o. sp.4
Blcichstr. 25, 2-Zimmer-Wohn.

mit Gas sofort preiswert zu
vm. Näh, im Pavicrladen. 4

Bleickitr. 25, frdl. 2-Zim.-W. 4
Blcichstr 44 B„ 2 3 .. Kockael4
Bülowstr. 9. 2 3im.. Hintb. z»

20 M «nt sof. zu verm.  4
Dotzbeimer Str . 55. 2.. ich. m.

.3. bil' mit od. obne Peni,4
Dotzh. Str . 171. kl. 2°Zim.»W..

16M mtl. N. d. b.Lel>mavv,4
Drudenstr. 8. Mtb.. 2 - Z-.-W.

z. vm. Näb. Pfessermann. 4
Fcldstr. 8. Stb. D.. 2-3, -W 4
FÄdstr, 9/11. 2 3 , n. K, s , . v.4
-rrankenslrB6 2-3, -W. N.H.14
Franken»!. 19. H.. 2-Z.-W. G.4

1-3, -W. m,G. Dillenberger.4
Gneilciiauitr. «2. Prt.°3im. m.

Nebenr. z. v. N, Aorkit. 6,1 .4
Gneilenaustr. 16. Frtsv.-W.. 2

H.8 . u.K.a.rul,.L. N. Nitzschc.4
Geisbergltr. 9. Manl.-W.. 2Z ..

K. u. Kell. m. Gas. N. 1. r. 4
Gneilenaustr. 12. vtd.. sch. 2°

Z.-W. a. soi. Näb. «iöller, 4
Gueisrnaustr. 33. 2 Zim.. auch

Floschenbierkeller»n verm 4
Säinergaüe 17. H., 2 3 .. Kü.,

Kell., al. od. iv. N, B. 1. l. 4
Hartingitr. 1. 2-Zimmer-Wobn.

monatlich 20 M.  4
Hartingstr. 6. 2 Zim. u. Kü..

zu verm. Näb. 1, Stock  r . 4
Helenenstr. 13. Vdb. 1. Stock.

2 Zim.. Kü., Kell.. «. sofort,
zu vermiet. NäheresSchwal-
bocher  Straße 36, 4

Selenenstr IN Htb. 2-3 .-W 4
Hellmunditr. 28. D., 2-Z.-W. m.

Gas, a ioi. für 20 M mon 4
Herderstr. 13. kl. Dackwhg.. 2

Z. u. Kü. a. sof. od. iv. z. vm.
Näb bei Bera 3 Stock 4

Herderstr. 13. kl. 2-Z^ Dw. an
einz.P kos.o.so. N.Bera.3. 4

Jägerttr. 12, Stb.. 2 Zimmer.
Kiicki«. zu vermieten._4

Karlstr. 34. Htb.. Dach. 2 Zim.
und Kücke zu vermieten. 4

vrbrstr. 12. S . 1. St .. 2 3 ., K. 4
Ludwigstr. 6. 2 Z, u. Küche ui.

Gas, Monatlich 14 Mark. 4
Maucig. 3 5. 2 Zim.. Kü. und

Kell. zu verm. R.  i . Laden. 4
Mittelst». 3. 2-Z.-Wobn. Näb,

Kirckgaile 11. 2. Stock. 4
Nerostr. 10. Frtlvitzw. m. Zbb.
„3n erirasM LcüritraLe IL̂ r

Neugalle 15. Ein» 2-Z.-W. m.
Kücke ii. Mans.. Seitcnb. 4

Platt . St . 8. Frtsv.. 1 ar. u. 1 8.
Z.. Kü., K. mtl. 24 Jl  a . soi. 4

Raucntbaler Str , 9, 2-Z -W. 4
Röderstr. 3. Htb,, kl, 2-3, -W, 4
Rbciiiganer St . 5 Hckv.. 2Z . m.

Klick,-Ben. a bei? D abzna.4
Riedstr. 23. a. d. Walditr.. ick.

2-Z.-W . Abicki.. GaS z. v. 4
Abgeschloii. Wobng., 2 Zim. u.

SliL Gas. soi. zu vm. Rieö-
iiraße 28 (Waldstraße». 4

Riebiitraße 4 beizbare Man-
sarde. GaS.  4

Römerberg8. Stb.. 2 3 . u. K. 4
Römerber» 8. V.. 2 Z. u. K. sof.

u. Stb. 3 Zim, u. ffii.
Römerberg 46 ö . 2.. idi.28 . fof.4
Riidesheimer Str . 18. G. Erdg,.

2-Z.-W. a. 1. Juli z, verm. t
Schachtktr 21. 23 . n K o. fof.4
Schula 4. 2-Z -W N. H. 1. l. 4
Sckwalb. Str , 07. 2 Z. u. Zbb.4
Sedanttr. 8. H, Dackw.. 2 3 . u.

Kü.. a, soi. od. ioät z, vm, 4
Seerobciistr. 20. Htb.. 2 Zim. z.

verm. N. Äöenzel. Htb, l>. 4
Steinaoiie 24. 2-3 -W ? » kv.4
Steiug , 33. Dackit.. 2—4 Z..

ganz oh aeteilt aus soi 4
Steina 43 2 .3 . M.ft  c m Wkst4
Stiitstr . 24. Srb. ich.  2 -3 .-

Wobn., Kücke u. Mansarde
sofort zu vermieten, 4

Weberg. 88. 1- od. 2«3 . u. S.
z. verm. Näh. 1, Stock lks. 4

Wellritzstr. 48. 2 Z. u. Skücke.
Keller zu verm. Näb. Hinter-
baus 2. Stock  links ._ t

Wellritzstr. 53. Htb. 3. St .. 2
Zimmer und Stücke sofort.  4

Borkktr. 44. 2-Z.-W. m. Na 9.4
Borkstr. 44. 2-3 .-W. m Werkst-
Zieienrin» 14. P. Stb.. 2 Z..

1 Kü.. a. iof. zu vm. Näb.
Frau Rinn.  Mtb . 1. St . 4

§ t Zimmer
□DaDaaaaoDDaaDnnaDa
1 gr. Z.. Kü. u. Sveisek.. Ji  21

Sb. 2. St . a. Iof. N. Rbem-
str. 85 bei Gottwald i. Lad.4

Adelbeidstr. 85. 3.. 1 Mani.-Z.
u, K. an eiuz. Pers. z. vm. 4

Adlerstr 48. 1-3im .-Wo8n. 4
Adlerstr. 42. kl, Dnckw.. 10 Jl .i

Adlerstr. 44. Dackw.. 1Z ..K.. K.
s, o. sv.. 12 Ji.  z.  v. N. P. 4

Adlerstr, 44. V. I., i Z. u. K. m.
G. u, Abschl.. Kell,. sw. kl. W.
t. Stb, Erdg, Näb. b. Ernst. 4

Adlerstr 59, i Zim, a, K 4
Adlerst.02, Stckw.lZ .u.K, z.v. 4
Adlerstr. 02. gr. Dackw., 1 3.

u, K,, gl. od, iv, zu verm. 4
Adlerstr, 00. 1 3im n Kück«,4
Bertramft, 9. G. Sr. u. K. Dachg.

a.  i z. o. N. BIsmarckr . 2 I. 4
Bertramttr. 25. (Sörth., 1. St .,

uioü. 2-Z.-W. m. Zbb. a. 127.
z. vm. Näb. Büro im Hoi. 4

Bleichst. 25. 1° n, 2-3 .-W. i, v.4
Blücherstr, 0. Z K Svk. 29 .2/4
Bülowstr. 11. H.. kl. W.. 1 Z. u.

K. b. z. v. N. b.Werner V.l.r.4.
Dotzbeimer Str . 109. Htb., 1..

1 3 . u. K. Näb. Vdb. 2. r. 4
««-Ilrnboaenaasse4. 1 Z. u. K. 4
Eleonorenstr. 0. P . Z. n. K. sof.4
Feldttr. 14. Vdb. D.. 1 Z. u. K..

Seitenbau 1 Zim. u. Küche.
kleine Werkstälce an? iof. 4

Frankenftr. 9. sch. «rbgeicklois.
Dachwobn.. HtbS. a. sofort
oder sväter zu verm.  4

Krankeustr. 10. ick, Dackwhg..
1 Z. u. K bill , verni . 4

Gcricktsstr. 9. 1 Zimmer sofort
od. spät. Näb. Parterre, t

Gneisenauitr. 11. Lrbs, D , ick,
Gueisenaustr. 12 Frtivw. 13 . u.

K.. Vdb, Näb, Göller, Prt. 4
Grabeustr. 28. Ml., schön, aroß.

Zim, a. aiitt Frau >,u vm 4
Sni-tingstr 1, 3im. n. 8 , 4
Hartingstr. 11. kleine Wobng,.

Zim, u, Kücke aui sofort 4
Skleueuvr. 16. Mtb. P. u. Stb.

D. ie 1 Zim.. Kü. n. K 4
Helenenstr. 17. Dackz. u. Kü..

12 .U  mtl . aui sofort zu vm, 4
Helenenstr, 19. 2 Zim. n, Kü.

mit Gas . Seitenbau iTack-
wobnung a. sofort od. später
zu verm. Näb, Bdb. I. St . 4

Hellmundstr. 31. deizb. Maus.
tt. 1 Zim. u. Kü, n, verm, 4

Hellmnndst 29, HD 2-3 -->« +
ftrllmunbftr 49 H 1 23 .8 in?+
Hellmundstr. 52. 2. r., lev. 3im-

wcr zu vermieten 4
Sermannstr 4. 1 Z. u.
Hermanntt.4. 1 Z.. K. m.Abicki.4
Hermannstr. 15. 1-3im,-W.  4
Sermannstr 18. Ltb., i Zim.
Hirschgraben 18. 1° ob. 2-Ziiu.-

Wohng. Näb' Vdh. Part. 4
Jahnstr. 19. V. P ., grüß. Zim.

u. Kü. zu. verm. Näh. Kel-
schenback. Adolntraße 0 4

Jabnstr. 44. Frtsv.. 1Z . z. vm.4
Karlstr. 2. 1 Zim.. auch2 Zim.

u. Küchem. Gas zu verm, 4
Karlstr. 40. 1 - Zimmer- Wob- -

nun« auf 1, Juli zu verm.
Näheres  3 . Sto ck.

Kastellstr. 3,Dock.Z. u.K. N.Pr.4
Ludwigstr. 10. 1 Z. u. Kü. iür

12M mon.  Näb . Laden. 4
Marktstr. 12. Htb.. 1 3 . u. K.

sv « rm. Mü . LM., 2. r. <b
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Markt «». 12 Htb.. 13.
mt oetm. Näb. Vdb. 2. r . *

Rauerg . 3 5, 1 3 . nt. SUJafT. u.
Herd. z. oerm. Näb. i.  Lad. 4

Nikolasstr . 9. &rtfo» 1 Zim..
m. kl. Kammer an alt. Frau
fof. zu verm. N. Erda , das, 4

Rieblttraße 4. 1 Zimmer und
Kücke zu vermieten._4

Röderstr 3. £>tb.. 13 . u. K. t
Römerbera8 B. u. H. l3 .u. K.4
Römerbern >2 1 tlim u. K. 4
Römerb 14 S 1 3 K « .« .1.4
Schachtstr.. 13 -, 1 K-. kos. *. v.

Näb. Orantenktr. 48. 8. r . 1
Stdacktstr. 4, 1 3 . u. K.. K.. G. 4
Schachistr.Q.T .. fcti.g?. t 3 .ii.g .t
Schacht« 21, Tchw.. 13 . u. K.4
Scharnborstttr 14. 13 . N.P . r .4
Sckier«. St . 20 H. 1-3 .-W. , . v.4
Kl. Schwalbacher Str . 9. icül

c>r . Man !, mit Küche. 1
Schwalb. Str . 83. Dachw.. 1 3.

und Küche, fof. tu oerm. 4
Schulberg G. II., kl. Dachw.. 3.

u. Äü. m. Koch- u. Leuchtg.,
Hol,kt. f. 14A  a. p, N. 1. St . 4

Seerobonstr . 2. l 3 .. Kü. u. kl.
Kauim. i. Dachst, auf sofort
bill. zuv. N. WteSb. Kronen.
Brau .-A,-G.. Sonnend . St . *

Stcingasse 16, Hinterb.. I3im.
und Küche zu verm._4

Steinaakle 16. 1 3im . n. Kii. +
Stein -iaske 32. 1 3lüi~ St 1?vt.+
Stiktstr 24. H.. 1 Mansarden-

zim. mit Zubeb. , u verm.  1°
WoaeinonnstrBr I 3 . n K 4
Wairsmst .4. 1 3 . K. Abschl. lt
Walramslr . 25, 1 3 . u. Kü. u.

Keller an klein« Familie , 4
Waaemannstr 29 1- u. 2-Zim.-

Wobn z» vm « nh i . ~ t. 4
Walramslr 8i 1»u. 2-Z.-W i.

, . v N b Tremus l. S . 2 4
Weber«. 15, 2.. ich. fonn. Vrdz..

evtl, mit Kücke tu verm. 4
Wellritzitr 21. 1 3 . u.
WcllritzNr 28. Prt .. 1 3 .. Kü.

u. K.. Vdb. Dach zu vm. 4
Wellritzstr. 48. 3itn . u. Küche.

Dachwobn.. , u verm. Nüb.
Hinterb 2. Stock links. 4

Äorkftr. 8. Frtso .. 1-3 .-W. zu
verm. Näheres Hinterbaus
1. Stock bei Schmidt 4

Wohnungen ohne nähere
o » » a » » Angaben » «,,
Adlerktr. 25,1 ., 1kl. Wbg. z. v.4
Adlerstr . 67. 1. 2. 3. 4 . 3im ..

Wobnung und Remise. Kob-
lenlaaer . 2 Heulveicher und
Stalluna , auch ein,eln . Räb.
bakekbst 4°

Bleichst» 2-5. Dchw fof. vrsw .4
2 kleinere Wobnungcn „ i vm..

Htb.. Neiiaaffe22 i. Sckn,bl.4
Herrichaktl. Wohn. Parkitr . 2V

auk kokort. Näber. Jdstciner
Strafte Nr 25 4

Maneraaffe 8. kl M -W vm.4
Schachtktr. 6. kl. Wohnung ,u

verm.. monatlich 17 A.  f
Schachtktr6, sch, kl. W. , . vm.4
Tounusstr . 69. sch. Ms. - Wbg.

a. «in, . Pers . a. 1. 10. z. v. 4
Kleine Wobn. an ruhige Leute

m  verm . Wellritztal. direkt
hinter Ü. Wellridmüble (f803B

■BUBHBUBiaDIIBIIB
2 Wohnungen in umliegenden "

iGemeinden

ÄkklÄsll . ttllilhM
solid« gebaut. 73im .. Diele.
Heizung, elektr. L.. Gas . gr.
Obstgart. , . vm. Off. an Forst-
str. 31 l„ Eigenbeim/Wiesb.4

LierstM, Rattzausstr. 34.
gr. b. Wkst. u. Lagerr . sof. , . v. t
Wartturmallee 8. sch. Frtsv .-W.

3 3 . K. u. 3bb. a. r . M. z. v. 4
Bicrstadter Höbe. Wartektr. 9,

4-3 .-W.. 2. St .. Bad . 3ubb.
, u. elektr. Licht, 706 Ji.

kok, zu vm. Näb. bei Kobtz. 4
Sonneuberg . Platter S>tr . 34.

2 Zimmer und Küche._4
Sonneuberg . Im Villenviertel,

herrsch. Whg. l. St.. 4 3.. K..
Kell., Sveilek.. Bad. Blk.. st.
warmes Waff., Gas. Elektr..
Frtsp. 33 ., Blk.. K. zus. «v.
geteilt a. 1. 7. od. 1. 10. z. vm.
Näb. Wiesbadener Str .56. 4

Sonnenberg . Müblgalle 9 a. kl.
Wobn. mit Kell. n. Holzstall
billig zu vermieten.  4

Sonnend . Wicsb. St . 73II . 3 3 .4
Sonuenderg , Talstr . 24. 2- od.

3-3im .. Wobn. zu verm. 4
Dotzheim. Rbeinitr . 22. 13 .. K.
N Wiesb. Dotzb.St . 161« B.r .4
Herl. i. Wald gel. Frtsp .-Wbg.

m. Blk.. Garten!, a. sol. ruh.
Leute , . v. Näh. Webeni. T.
Villa „Sovbie". 4

A Möbl. Wohnungen, Zimmer, L
» » » » » » Mansarden » » » » » ,
Möbl. 3immer in Laubbause

a. Rh., mit Lebensmittclbe-
soraung an ältere , bessere
Leute zu vermieten. Offerten
unter N. 197 an die Ge-
fchäftsstelle dies. Blattes , 4

Arnötitr . 8. Part ., elea. möbl.
Wobn» und Schlafzimmer, 4

Bisrnarckriug 11,
3. St . l.. schön möbl. 3im . für
ZM  wchtl . zu vm. bei Erb, i

Bismarckring 11,
St . lks., ekeg. möbl. 3im.

. K-ing.i billig sn Ecrw. t

Karlstr . 37. 1., aut möbl. 3 bis
4 - 3 .- W.. Kü.. Balk.. Son-
nenseite. Näb. 8. St . links, 's

Arndtktr. 8. Prt .. bebaal. möbl.
it-rontivitzz. u. Maul , z. vm.l'

Arndtstr . 8 , pari.
elea. möbl. Wobn- u. Schlaf-
zimmer zu verm. Anders , 's

Gcisbergitr . 26. Garten - Ein¬
gang Dambachtal 11. möbl.
Wobnung von 8-4 3tmmer.
Küche und Veranda . Tele-
vbon. elektrisch Lickt._+

Serderstr . 25 el.m.W.- ». Sckl/t

EAtmübUod.33im.-Wohn.
zu vermieten. Schwalbacher
Strafte 52 3. Stock._+

Berttamttr . 2». 2. l.. sch. mbl.§.m.Schreibt, t g.H.. mitrühstllck evtl, ganzer Pen¬
sion zu vermieten._ +

Bleichst. 25 1, r.. fl. mlil..'Uiill .v
Dotzbcimrr Str . 12, möbl. 3 ..

Kochgelegenheit, frei. _t

Möbl. Zimmer
zu vermieten. Dotzbeimer
Strafte 12. I Stock.  f

Dotzh. Str . 55II .. sch. mbl. 3nn.
mit od. obn« Pens, zu verm. f

Dotzbeimer Str . 63. 2. Stock,
modern eiuger. möbl. Zim..
elektr. Lickt Sonnenseite.

Dotzh. St . 192. P .. f. n>. 3 . r. v.'k
ifrankeaitr . 16. 3. St . L. bill.

rein!. Sdilaf «, in oerm. t
»rrankenftr. 16. 3. 1.. ich. reinl.

Sdilafftelle bill n, verm t
Karlstr 37 1. r.. mbl. 3im.

mit sev. Eino . sokor' ck
Karillr 2. P ' .. Schläfst. v. ck

Uĉ erktrafte 16. gut möbliertts^iminer m vermieten Näb.
1 Stock links _t

Schön möbl. .’iim. in. ico. Eina.
fof. , . »erm. N. Moritziir . 35 i

Moritzstr. 35 Stb . 2.. möblier»
tes 3im ;ti. mit sev. Eing. t

2 kleinere ichön möbl. Zimmer
lWobn- u. Scklafz.i m. bei.
Abschluß und Klos, zu verm.
Rbeinbabnitrafte 2. *

Rheinganer Str . 2, 3. r .. sch.
mbl. Erkerz. el. L.. z. vm. t

Schwalbacher Str . 57. 2. r..
1—2 bebagl. möbl. 3immer
guter Pension vreiswürdia
zu vermieten. _ ♦

Schwalb .Str . 73,1
A. u. eins, mbl. Zim. zu vm.f

Walramslr 8. 2.. schön möbl.
3immer billla.  ck

3ietenrina 16. 4.. freundl . mbl._ •ins.
-jgtfttoBiffl . 14.A ..̂ ng £mJ:Karlstr . 37. 2. r .. mbl. Mans. m.

m. Kockos. g. l. Hausarb . z. v.s°
Karlstr . 37. 3. St . lks., möbl.

Mansarde mit Kochofen, fr
Rooustr. 19. mbl. o. leere Man¬

sarde. m. Ofen sok. od. svät.ck
Sckwalb. Str . 4. 2.. gut möbl.

Wobn-Schlafz., auch an ält.
etwas vfleaebeb. Hrn . , . v. ck
verm Näberes 3. Stock, f

Schwalbacher Str . 71. Bäckerei
möbl. Mani . m.Äockofen gea.
etwas Hausarbeit abzuaeb. ck
>« » » » » Leere « o«
Simmer u . Mansarden

Elt«. Str . 14. Mtb .. 2gr . l. 3 .f

Faulbrnnnenftr . 7
2 Mans. z. Möbeleinstell. zu
verm. Näh, bei Gottwald , t

,lranftnft .l9 at , I.Ü .. g. ffldio.t
Frankenktr 22. 1 leer. gr. 3im.

Vdb. zu verm. Näb. 1. St . t
Gneikenaustr. 12. Part .-Zim. m.

Kab. iS .l z. v. Göller.B.P .r .i-
Helenenür. 17. ein gr. leer. 3im.

auf svwrt zu vermieten, t
Scleuenstr . 17. gr. l. 3 . t. vm. t
Herde rÜ.25,Hchv. l t .n.t

sard« auf fof. zu verm. t
Klarentalcr Str 4. schön, groft.

tZrontivib - 3immer an ruh.
saubere Person zu verm. ck

Luremburgvl . 2 Prr . l.. Mans.
an rub. saub. Perl , zu vm. ck

Srontivitzz. m. Kochh. bill. z. v.
N. Beckmann Lurembit.7. 21

Sochstättenitr. tt, 1 bei'.b Man-
Marktstr . 12. 2. r .. 1 leer. 3im.

z. Möbel-Einstellen z. vm. f
Marktktr.13 l.3 .u.l.Mk. ioi.z.v.r
2 leere Zimmer kür Büro oder

Wohnzwecke auf sofort
zu verm. Moritzstrafte 12,
Vorderhaus 1. Stock^_+

1—2 schöne l. 3 .. a. t. Geschltsz.
zu verm. N. Moritzstr. 35. t

Niederwstr.il P .-3 -Mbl.-Einit 'i'
1 Mans. auf sofort zu um. N.

Oranienstr . 35, Hintd.. l. ck
Oranienstr . 85, 2 Mans. z. vm.

Näb. Mittelbau 1. St . lks. ck
lllhcinstr. 117. 1 leeres 3im . s.

Hausverwaltung zu verm. 1
lltömerberg 14. I. V.. ich. I. 3 .,

Kochoken. leo. N. Vdb. l. ck
Römcrbcrg 14, 1. V.. l. 3 ., >ev.u. Kochgeleaenb. Näh. I. r . i
Sedanstr . 1, gr. leer. 3im ..

Part . Näb. 2. St . links, i
Steingassc 23, leer. 3 . ioi.s
Freundl. Zimmer m. Küctien-

Benuvung . 16 Mark. Wagc-
mannstraße 25. 1. Stock. An-
zuseben von lv-11 u. 1-4. t

Walramstr . 12, gr. leer. Zim,
i. Vordk., sev. Ä. aul so?., f

Walramstr . 37. gr. leer. Dachz.
fof. sn  verm . N. Bdb. Prt . t

wilhelmstrabe 16 -\

Die seit langen Jahren von Herrn Wolff be¬
wohnten Räume tLadei » and grober Saal ) smd
zum 1. Oktober oder früher einzeln oder zusammen zu
vermieten . Der Saal mit einer Fläche von 180 qm
eignet sich hervorragend zu mediko-mechanischem, aber
auch sonst zu jedem größeren Betrieb . Ausstellungs¬
raum oder dergl . Näh . durch Nathan Hess.

^— _

Schöner geranmigetEaden
mit kleiner Wohnung

am Bismarckiing billig zu vermieten . t
Näh . Nikolasstraße 11, Vorderhaus , Erdgeschoß.

Wcilktr. 3. schön, leer. Zim. f
Wörthstr. 8. Part ., ein leeres

Zimmer im Abschluß zum
Unterstellen von Möbeln
zu vermieten._t

Norkstr. 3 a. Ra.. Sdi .. sch. gr.
Frtsvz . a. sofort. Näh. I. l. t

Blcichstr. 36. 1 Mans, z. vm. i
Dotzh.St .31P Mk. z. Mblrinst .f-
Eilcubonengane 3, leere Mcm-

sgrde mit Kochoken. _+
Gntiienaustr 16. Hchvrt. r .. l.

od möbl. Mank. z» verm. t
Hartinakr . 13. Prt .. ar . schöne

beizb. Mansarde, zu verm. ck
Hellmundstr. 31, Ddb.< 2 ein,,

heizb. Maus, zu verm. ck
Hellinuudttr 31. Vdb.. beizb

leere Man ! zu verm. r
SerniOnnür 15 iw. Mi Im +
Karliir . 2. Maui ^ t. oenn . f
Karlktr 8. Man! mit Äaüet
_imi ) Kollmeleaenbeit._ +
Karlstr 9, teere Ms m. Kockb..
_nitf los. Näb. 2. Stock *
Kirchgane 11, 2. St ., l. Mans.

mit Kockrberd kok. zn vm. 1
Lcbrstr. 15. 1. St .. 1 Mans. an

einz. Perk. auf fof. zu vm. +
Oranienstr . 33. Mans. m. Serd

u. Gas zu verm. Näb. Kel-
sck̂nbach. Adolfstratze 6. 1

Gr Mans. z. Unterst, v. Möbel
zu verm. Näb. v. 1—L Uhr.
Starck. Nbeinstr. 56. 2. St . ck

Große leere Mans. z. Unterst,
v. Möb. z. v. N Rbeinstr. 56
b. Tturck l.z. svr. 1-3lihri.  t

Riehlstr. 4. bzb. Mans. m. G. i
Schierst Str 26. P 1. btb.Ms.l-
Schulbcrg 6,2 Maus, mit Koch-

u. Leuchtgasa. 1. Juni z. v. r
Lecrobenstr. 9. Htbs.. ar. leere

Mansarde z» verm,_ +
Sckwalbader Str . 45. Mtb.. 1gr. beizb. Mgns. a. kai. ' v r
Seerobenstr . 8, gr. Ms. m. K. ck
Walramstr . 23. Mans.-Zimmer

zu verm. Näb. Parterre , ck
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten. K a e s e -
b i e r . Äorkstrofte 6. +

Zimmermst. 9. a. l.Mk. N.P .r . i

2 Geschäftsräume, Lagerkellerg
bbb  usw. DBiBflaeaB

Laden Ecke Adelbridstr. u. Karl¬
straße 22. auch als Lager
zu vermieten._ t

Laden
vorzügliche Lag«, billig zu

vermieten. Adollstr. 6,_ t
Laden in welch, bis ietzl eine

Schumacher-Werkit. mir aut.
Erfolg war . zu verm. Nüb.
Albreckststraße5. 2. Stock ck

Albrechtstr. 26. Gr . Laden m, 2
Schautcust. m. od. ohne 3-3 .»
Wobn. a. sofort bill. z. ver¬
mieten. Näberes Adolfstr. 14
Weinbandluna . +

Bertramit . 25. grüß. Lad. nebst
Lagerr . z. v. N. Büro Stb . t

Laden ii. Monar M 30 zu ver-
micten. Bismarckrina 17. t

Sleichstratze 30,
Lad LU zirka 33 um z. vm. t

Blückiervla» 6. Lad, zu verm. f
Aut los. : Dotzbeimer Str . 37.

Ecke Zimmermannstr ., 1 sch.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke u. W..
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt . Kirchaaiie 56. f

Elt». Str . 14. gr. Lad, m. Ldz.l

Eingrotz.Laden
Friedrichttr . 10 a. sos. od. iv. z.

verm. N. 1. St . r . daselbst.t

Ca. 100 Qmlr . gr. Helles
GeschäftSloka!

mit auffälligen Schauienst.,
im 1.Stock des HausesEllen-
vogengaffe 12.

Johann Wolter,
1972 Ellenbogengaffe 12. !

Laden Frantenitr . 19, n. Ring.
mit oder ohne 2-3 .-Wodn. f

StieDtidlilt.4!, Kirchgasse
Großer Laden mit 2 Sckaus.
u. Nebenraum sofort , . vm. ck

Friedrichttr . 89, Ecke Neugaffe,
ar . Ladenlokal u. kl. Läden »u
verm. Näberes 3. Stock, i

Gneisenaustr. 12. Lad. m. 3 .. K.
25,Hmtl. Kaeiebier. ?>orkst.6 4

Laden.
SSknersaffe 8, aui sofort t"

verm. Näh. bei W. Kavv'
Wedergaffe 13. 4

Schöner Laden
Häinersaffe 1. auf kos. zu vm.

Näb dos. od. Pgikstr 111. t
vclenen ttcVit 16

IuUlU mit  Wobnung zuvermieten. t
Lohen Ivelenenstr . 291 m. od

ohne 3im z. vm. N^d. Ho!i-
^ ' atze 43. +mann. Einsei Straf

HelllmMkW 2A
Ecke Bleickstr.. kl. Laben zu

verm. Näb Bäckerei._+
Hrllninndstr. 27. Lad.sof o io.+

Meizqerei
Herderstr . 6 sseitb. Strauftl . m.

Wobng. zu verm. Näb. nur
Gr . Burgstr . 11 bei Becker. 4

Karlstr . 2, Ecke Dotzheim. Str ..
Laden z. vm. N. b. Henning.b

Karlstr . 36. ger. Loden m. 2 ar.
Sckaus.. auch z. Möbeleinst,
ober Lagern. Näh. das. I. 4

Kirchgasse 5
ar. Laden mit gr. Neben-

i raum u. Sockelgeschoß zu
verm.. evt. mit Wobn. 4

Kichgilsse 23
ist das Restaurattons-

lokal „Terminus " auf
sofort oder später wegen
Ablebens des 'seitherigen
Pächters anderweitig zu
verm. Mh . vertramstr 7,
Lrdgrsch. b. h . Böhler, f

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed.
Wenqsnöt. Kirchaaste 48 4

Langgasse
Mähe Michelsbcrg)

r
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten . Näheres bei

S . Hamburger»
Lanqqasse 7.

Marktvlatz 3 ldirekt a. Markt,
gute Verkebrsl. l. arob.Laüen
mit Lagerr u. Keller a. kor.
od. ioät .. eüentl. mit Woh¬
nung. Näberes Büro Par-
terre links. 4

Schöner
Mm

für sofort zu vermieten.
Emil 5üh,

t Langgaffe 25.
Marktstr . 13. Laden m. o. ohne

3-Zim.-W. z. v. Näh. 1. St .4
Manritiusstr . 12. 1 großer od.

2 kleine Läden, «v. mit La¬
gerraum und Werkstätte aui
sofort zu verm. Näberes
daselbst bei Herrchen. 4

Michelsberg 12 i., 2 Räume als
Geschäitsst. z. v. R. baf. Lob

Mittelstr . 3, Laden. Lagerraum
ob. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirchgaffe 11, 2. Stock._ 4

Moritzstr. 11. Laden mit 3°
Zimmer - Wobnung zu ver-
mieten._t

Moritzstr 50. Lad  mit Wobn.4
2 Zimmer Htb. Prt . f. Werkst,

od. Geschäftsrw. zu vm. Näb.
Miiblgaffe 15 bei Schröder, t

Laden
event. mit Wobnung. Näberes

Nerottrabe 38 bet Sauer . ,t

Schöner geräumiger

Mm
mit anschließender 2-Zimmer-
Wohnung im Hause Nerostr . 39
sofort preiswert zu ver¬
mieten . Näheres daselbst bei
Frau Bernhardt im I.Stock, t

W

Laden Nerostr 38 m. Wobn. m.
od abne Lager!. N I r.

mit ® °- !n  ieva
roter Waschküche, f

Wascherei. Färberei oder kür
iedes Geschäft, nabe d Bade-
Hotels . aui kos. ob. lvät . zu
vm Nerostr 3^. Bdb 1 r.4

Büro v. 2 gr. Zim. a. sofort
z. vm. Näb. Nikolasstr. 9. E.4

Oranienstr . 52. Ecke Goelde-
straße Ladenlokol mit Wob-
nnna billio in vermieten 4

Ranentftaler Str 9. Lad \ v 4

laticiiuctlauules/liieal.
mit Zim od kl. Wobnung.
m. Hei,., in verkebrsreicher
aui Lage iebr bill fof , u
vm d Köbler Lnisenstr 46 4

Lade» Scharnborttstraße 7 ,u
vermieten Näberes Hinter¬
baus 3. Stock_ t

Laden
ui ve>mieten Sedavvlatz 1. f
OaSam  m. o. ohne(Sinrirtit

' v 1V' .i >n 'Itfipinii - 394

Günstige Gelegenheit z.
Lelbständiamachung!

I'

grlfeurlaisen
ehr gute Lage, in w. seit
fahren seines, sehr gut¬
gebendes Damen - und
Herrengesch- betrieb, w-,
mit oder ohne große 3»
Zim.-Wohn- z- I . April
oder später zu vm- Näh
beim Hausbesitz. Rhein-
stratze 115. Derselbe
ist zur Seschassung der
Sinricht. behilflich. Auch
für and. Geschäfte pass.

Laden zu vermieien. Röder,
straße 47. an der Taunus-
straße. auf sofort  oder
s v ä t e r ._ '_ +

Römerderg 19. Lad. m. Wg. u.
kl. Wba. Herrnoartenstr . 13 4

Taunusstraße 16
ist der von der Firma KnauS.

Oviiker. bisher innegebabt«
Laden anderweitig zu ver¬
mieten. Näb. Frau Slug.
Engel Wwe _+

Taunusstr . 19, kl. Lad.. 525 Jt
gerign für Masch.-Strumvf-
Stovf -Stick. Büro Annahme.
Stb . >. gr. 3-3 .-W.. a. das. 4

Waaemannstr . 14. Laden m. od.
ahne Wobna. zu verm. 4

Waaemannstr. 29. Schubmach.-
Ladcn mit od. ohne Wba. t

Webergasse 7,

istMr-ll.GeWstr!age
lEckh. an 5-Straßenkrcm,
schöner Laven
mit od. ohne Wobnung zu
vm. Näh. Fritz DeckerWwe..
Weberqaffe 7 4

Laden.
Wcbergaue 12, sofort zu ver-

mielen. Näb. bei W. KavvuS.
Kleine Webergaffe 18. 4

Mergujie 23,
! in erster Kur- u. Geschäfts¬
lage. 2 große schöne Läden

, sofort oder später zu verm.
>Näheres A. Lug enbübl.
Mainzer Straße Nr. 54.
Telepbon 1363. 4 |

Ecklaöen.
Webcrgaffe 14, fof. zu verm.

Näb. bei W. Kavvus. Kleine
Weberaaffe 13._t

Grober Laden, auch geteilt.
Wellritzitr. 1 zu verm. Näb.
Emler Straße 2. Part . 4

baden
Webergaffe 27

mit zwei großen Schau¬
fenstern per sofort zu
vermieten. Näheres im
Hause selbst. f

Wellritzstr 57. Lad. m. ob. obn«
Ladenzim.. auk los, zuvm .«

o a s»a»  zu verm. Wellritz. :Laden strafte 37.
Aarkktr 33 Laden ni 4-Z -Sl i
Heizb Atelier . 32 am m. Oben

licht sofort od. lvät. zu ver»l
miet. Näb. Moritzstr. 44.

Werkstättc für Tavez. mit oder
ohne 8-Z.-W.. Part , »u veru
Näb. Nerostr . 38. 1. St . r.

Bleikbstr 26. WeristäiN' ^ n.
Dobb.Str .61. Werkst, o. Lnerr.i
Mauritiusstr . 12 und belle!

Werkst, ev. m. Stallg . u. Ne»!
benr. u. Wobn. k. Hondw.- u. s
Fabrikbetricb geeignet, aul
sofort zu vermieten. Näheres
daselbst bei H e r r che n. 4

Scerobcnst 7 Werkst o. V. Ivi. »
•liinnifrmnniiilr IH fit 5n,imN
Adlerstr 3. Vniicii n Wkst >
Dotzh. Str . 121. Lagerräume 0.1

Wkst. m.et.Kr.soi. N.Güttler4 !

Faulvrunnenstr . 7\
Werkstättc mit elektr. Kraftj
zu verm. Näb. Gottwald.

Felüstr . 16. ick. b. R. oail. i. „
o. F.. a. iok. z. v El . Aul vrb.i
Nüb Feldstr 14 b Klovv  4j

Gneilenauttr . 12. Part .-RaumH
ca. 116uiii aroft. als Werkst^
Lager- oder Fabrikraum für'
Avril zu vermieten . Bor
strafte 6 bei Kaesebier.

Goebenstr. 5. Räume f Möbel-
einzustellen zu vermieten. 4

"Lagerraui«
36aiu groft. trocken, bell u.
lultia . Eia. Eing.. , u verm.
«leiilstr 9 N Nlu-inst ^4 t

Marktstr 12. (Sntrei 4 ilidiim«
iot. zu verm. N. Bdb. 2. r. 4

Nerostr 42. groft. bell. Raum.
12V 6,ii . als Laaerraum od.
Werkst, ioi. od. ivät . ». vrm.4

Neitelbeckttr 15. trocken. Kell. u.
schöne Istinerrästme !n> > v 4

Nikolasstr 21 na»z Hlb »iit
gewerbl Zwecke zu verm 4

Steingaiie 15. ar. Part .-Räume
iür jeden Zweck aeeianet. zu
verm Nä^ Hl links  4

Aiiiorainn in Z Hellmdst iTf

Hermaunsrrtrfte 6,
eine kleine Dachwohnungund
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt aeeianetl im Hof
sind zu vermieten. Näheres
zu «rkraaen bei H. Treisbach.
Frankenstrafte 7 >>_+

Ein Raum , der ieitber zum
Unterstell, v. einer 12-3im>
Einricht. tHerrlch. - Möbelnl
diente, bell, trockenu. diebes¬
sicher inon. 25 A.  zu vern^Näb. Nikolasstr 41. 2.

NWlkllstr . Seitenbau
l . St .. bell, heizb. gr . Raum
“ “ 3 * "für alle Zwecke zu verm. "

Nüdesb.St .34 Lagerr . i.Möb.o.
Wkst. m. el. 8. u. Kraftzlt . 4

Heller Parterrcraum . 5V am
gr.. f. Werkst., Lag. ob. Bü
zuvm . Borkstr. 6. Kaesebier.1

?gl. Me AMI!«
zu vermieten. Schwalbache
Straft « 45.__

Auioraum m. anst. Laaerräum.
ca. 100 ow ganz o. get. ». vm.
Ztetenrlna 13 d.b. HauSmstL
oder Moritzstr. 9 b. Stelb . P

Hellmundstr. 27. Waaenballe m
Autoaaraae zu verm._ t

Keller. 75 am grob, zu oerm,
Gneikenaustr. 12. Part , r . ^

WeinkeUer
mit Auszug u. Betriebsräunu

zu verm. Albrecktstr. 44.
Weinkeller. 286 am gr.. mit

Aufz. kür 500A  zu verm,
Näb. Bleichstr. 47 Part . 4

Schlichterftr. 16. ein Weinkeller
m. buür. Aufz. u. Packraum.
ev. a. zu aeeian. and. Zwecke
zu vermieten.
diäberes daielbst 8. Stock. 4

Schwalb. Str . 44. Weint, z. v.
Ludwigstr. 3, Heubod. u. Rem.i

^arAdlerktr. 62. Stall , kür 2 Pf.
Remise, m. od. ohne 2-3 .-W
auf soiort zu vermieten. 1: 1

I -«»

«

\

•nfa

Aülcrstr. 59, Stallg . f. 1 u . 2
Pferde , Rem., Zbb., Wb«, t

Feldstr. 18. Stall , für 2 Pferde
u. Rem., nebst 3-Zim.-Wobn.
auf sofort zu vermieten.

Gerichtsstr. 7. Stall und R»
miie ,u vermieien _ ♦

Jabnstr . 10, Stall , f. 3 Pferde
m. od. obn« Wba. zu verm. i

Am Römcrtor 7. sch, Laben an
od. obnr Wobn. lok. z. v

Itettelbkckst. 15, 1 Hasenst. z. v.'

-

Miet -Gesuche
Suche ein Zimmer mit Kostj

möglichst nahe am Bahnhof. J
Off. u. N 290 a. d. Geschäftsst.

b Bl.. Nikolasstraße 11. |*302^
Stnll .,Rem .m.3-3 .»W.gef«

2977*) Michel , Röderstr . 20.

«t

(vffene Stellen

Zuverlässiger
unbescholtener Mann als
Wächter gesucht . 1

CoultnstraftcU (»3025

«titi
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Bekanntmachung ;.
Wir machen darauf aufmerksam , dass auch diejenigen Gesdiäfts-

anteile , die im Laufe des Geschäftsjahres voll ein¬
gezahlt werden , vom Beginn des auf die Einzahlung folgen¬
den Kalender -Vierteljahres am Reingewinn teilnehmen.

Wir bitten daher unsere Mitglieder, die die Vollzahlung beab¬
sichtigen, diese

bis spätestens SO .Jnni 1018
zu bewirken.

Für neu hinzu tretende Mitglieder em¬
pfiehlt sich der Erwerb der Mitgliedschaft
gleichfalls bis zu diesem Termin.

Vorschuss»Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftung,

Frankfurter Hypothekenbank.
Pfandbriefverlosung am 3. Juni 1918.

Friedriehstrasse 20.
'5311
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Gesundes ,trocken es
Budienscheifliolz Azz
Ofenferti'abei Abnahme von 10 Ztr.

fein gespaltenes
AnzOndeholz 6 .25
der Zentner frei Keller

Ludwig Jung Brüceltgrosshandlung
Bismarckring 32,
Fernsprecher 959

Bei der am 5. Juni 1918 vor Notar stattgehabten Verlosung sind von unseren

3l/2°/o Pfandbriefen der Serien 12, 13, 15, 19 und
4% Pfandbriefen der Serien 14, 1b, 17 und 18

die folgenden Nummern zur Rückzahlung auf den I . Oktober 1918, mit welchem Tage die Ver¬
zinsung endigt , gekündigt worden - Es .beziehen sich diese Nummern auf sämtliche Serien and
Literae , also auf alle Stücke , welche eine der Rnmmern tragen.

Nr 284 383 406 933 1110 1290 1608 1625 2399 2446 2606 2815 3160 3196 3305 3889 4353
4408 4799 4814 5029 5084 5292 6270 6694 7128 7447 7526 7594 8188 8204 8410 9158 9260 9345
9454 9717 9871 9996 10119 10247 10443 11223 11997 12156 12391 12706 13097 13341 13586 13777
14231 16197 16524 17580 17604 18108 -18712 19003 20110 20468 20637 21120 21193 22363 22929
23001 23266 23888 24151 25416 25878 26383 26828 28466 28772 29250 29608 30287 31214 31300
31339 31742 31767 32089 32764 32796 32856 32962 33887 33964 35726 36278 36332 36705 36706
36798 36804 36849 36972 37126 37527 37735 37813 37818 38268 38330 38427 38576 38614 38641
38797 39820 40102 40113 40379 40919 41371 42788 42794 42800 42878 43106 43495 43898 43935
44799 44829 46107 46594 46695 47233 47303 47317 47332 47651 47792 49855 50014 50847 50858
50916 51250 51300 51343 52205 52316 52389 52834 53181 53925 54989 55054 60190 61398 61479
61546 61579 61601 62224 62278 62935 63909 64821 65915 66489 67049 67159 67177 67521 68283
68422 69432 69789 69997 70228 70968 71380 71576 71641 71711 71858 71902 72449 7263 ' 72651
73104 73818 74775 74846 74980 75293 75402 77412 77651 77872 78097 78456 80064 80151 80707
80887 81344 81806 82562 82b95 83448 83559 83637 83657 84871 84963 85980 86036 86587 86754
87226 87809 100488 100614 100743 102628 120488 120915 122247 122538 123508 124307 124913
125325 125385 125498 125785 125789 126180 127861 128725 129432 129587 129731 129802 139422
130640 131220 131540 132048 132696 .' 33075 134007 134197 134205 134497 135064 135347 135756
137423 137624 137802 138534 139134 139606 140704 141506 142293 144063 144409 145063 145234
146325 148094 148459 149929 150618 150694 151065 151880 152345 152791 152875 153024 155048
155526 155978 156765 158319 158724 159554 159562 159564 159876 160533 160556 161142 162062
162154 163195 163237 163282 164259 164476 166635 167013 167370 167802 168618 169811 262341
262920 203144 203964 204137 205360 205589 207085,207797.

Die Rückzahlung dieser heute gekündigten Pfandbriese erfolgt vom 1. Oktober 1918 ab.
Auf solche Stücke , welche erst nach dem 31. Oktober 1918 zur Einlösung gelangen , wird für die
Zeit vom 1. Oktober 191 « ab bis aus weiteres ein 2°/oiger Depositalzins vergütet.

Aus früheren Verlosungen sind noch rückständig:
Ser . 12, Lit . N Nr . 240 , 6506

« . . P .. 16227
„ „ Q „ 16214

Ser . 13, Lit . O Nr . 77281 . 101890
* „ „ P 60261 , 68168, 102111

R 23558
" ^ l  Q * 20709 , 29229 . 65005,

72064
Ser . 15, Lit . O Nr . 86007
Ser . 19, Lit . O Nr . 143608 , 145574

- - . P . 141992 , 145419
R . 140074

Ser . 14, Lit . N Nr . 32874 , 51560
O 31224

* * P " 34200 , 38127 , 42064,
47416

R 31797
" " Q ” 32847 , 38631, 46611,

50037
17, Lit . N Nr . 162493

„ O . 123919 , 160333 , 200009
18. Lit . N Nr . 131552 , 156367
.. „ O .. 151787
, Q „ 130662,1394870,153887

Ser.

Ser.

Die Einlösung erfolgt in Frankfurt a- M . an unserer Kasse, auswärts bei denjenigen Bank-
Häusern , die sich mit dem Verkauf unserer Pfandbriefe und Kommunal -Obltgatwnen beschäftigen.

Ebendaselbst wird auf Wunsch der Umtausch der verlosten Pfandbriefe gegen neue Stücke
derjenigen Serien , die wir zur Zeit ausgeben , zu dem jeweiligen Abgabekurs besorgt.

Die Kontrolle über Verlosungen und Kündigungen unserer Pfandbriefe übernehmen wir auf
Antrag kostenfrei : Antragsformulare , ans welchen die Bedingungen ersichtlich sind , können an
unserer Kasse sowie bei unseren Einlösungsstellen bezogen werden.

Ebenso übernehmen wir kostenfrei die Verwahrung von Pfandbriefen , Kommunal -Obli-
gationen und Aktien unserer Bank in offenem Depot.

Frankfurt a. M., den 5. Juni 1918. . . . _ , , , , .
Kankfurter Hypothekenbank.

9807]

55 Ruten Gras zu verkf.
Zu erfragen ab 7 Uhr abends.

Bierstadt , Wiesb . Str .41,
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Frisch ringetrosscn:

Alkoholfreie Tafelweine -- ---
im Ausschank.

Von beute ab : Erdbcerbowle.
Stets ln . Bohnenkaffee ohne Zusatz,

ff. Kakao und Schokolade.
arrer Tee , nach Wunsch mit Rotwein , für Rekonvaleszenten.

Deutscher Tee . — Diverses Gefrorenes.

Täglich frische Auswahl in Obstsorten.

Kaffee und Konditorei vüggemann.
1« Mauritinsstraße 16.

I Versteigerung.

tferbe
rin, t

Morgen Dienstag , den 11. Juni er ., vormittags 16 Uhr

16  vahnhosstratze 16,
dahier,

langend, versteigere ich im Auftrag in dem Laden
«bverzeichnete Mobilien öffentlich meistbietend freiwillig gegen

Barzahlung , als:
1 elegantes fast neues Herrenzimmer , bestellend aus Bücher¬

schrank, Divlomaten -Schreibtisch , Tisch und 4 Stühlen:
1 elegantes Schlafzimmer , bestehend aus 2 Betten . Wasch-

toilett «, 1 Spiegelschrank , 1 Nachttisch, 2 Bettstellen mit
Svrungrahmen . 1 zweitür . Kleiberschrank und 1 Schreib¬
tisch. EE

Adam Bender,
Auktionator und Tarator.

Geschäftslokal : Wiesbaden . Moritzstr . 7. — Telephon 1847.
z. v.'J Semngnngen für Den Verrechnungsverkehr mit der

Allgemeinen Verwaltung der Wasser-und Lichtwette der
Residenzstadt Wiesbaden.

Die städtischen Wasser - und Lichtwerke eröffnen ihren Ab-
Aniern auf Antrag Verrechnungskonten für den bargeldlosen

gleich von Wasser -, Gas - und Stromrechnungen unter sol¬
iden Beütngungen:

Der Abnehmer soll ein Stammgutbaben in M i n d e st bö b e
des ungefähren Geldwertes der von ihm in sechs aufein¬
anderfolgenden Monaten bezogenen ober etwa zu beziehen¬
den Lieferungen überweisen.

4 Das Gutbaben kann vom Abnehmer jederzeit unter mög¬
lichster Benutzung von Bankverbindungen und des Postscheck¬
amtes vermehrt werben : doch soll es ben Geldwert her in

etwa 2 Jahren erfolgenden Leistungen der Werke nicht
übersteigen.

3. Rach Verrechnung des Gutbabens bis zu einem Sechstel der
Höbe des Stammguthabens wirb der Abnehmer aufgesor-
dert , die Auffüllung seines Gutbabens in angemessener Frist
zu veranlassen.

4. Die Verzinsung des Guthabens erfolgt mit 454 V- H . Der
Zinsfuß kann von der Verwaltung der Waller - und Licht-
rverke ben jeweiligen Verhältnissen entsprechend nach öffent¬
licher Bekanntmachung geändert werden.

5. Der Zinslauf beginnt mit dem jeweils auf ein « Gut - oder
Lastschrift folgenden Monatscrsten.

6. Der Zinsankall wird in der Regel am 31. März festgestellt
und gutgeschrieben . Zur Vereinfachung der Rechnung kann
hierbei der mittlere monatliche Lastschriftbetrag in Ansatz
gebracht werden.

7. Die Rechnungen iverden monatlich verrechnet . Hiernach wer¬
den sie Quittiert und mit dem Stempel der Verrechnungs¬
stelle versehen den Abnehmern kostenlos zugestellt.

8. Rechnungsabschlüsse werden dem Abnehmer jährlich einmal
auf den 31. Mürz ausgestellt . Dies« gelten vom Abnehmer
als richtig anerkannt , insofern dieser nicht binnen 4 Wochen
nach Empfang Einwendungen erhoben bat.

9. Die am Verrechnungsverkehr teilnehmenden Abnehmer sind
von der Hinterlegung von Sicherheiten für den Bezug von
Wasser , Gas und Strom befreit.

10. Der Verrechnungsverkehr kann sowohl vom Abnehmer als
auch von der Verwaltung der Waller - und Lichtwerke mit
dreimonatiger Frist an jedem Monatsersten gekündigt wer¬
ben . Di « Kündigung muß schriftlich erfolgen.

11. Der Verrcchuungsverkebr erlischt mit der Einstellung städti¬
scher Lieferungen.

12. Das Guthaben des Abnehmers haftet für bellen Verpflich¬
tungen gegenüber den Waller - und Lichtwerken und kann
von ihm an Dritte weder vervsändet noch abgetreten werben.

13. Beim Tode des Abnehmers kann die Verwaltung das Gut¬
haben nach Vorlage eines Erbscheines , Testamentsvoll¬
streckererzeugnilles oder eines mit Eröffnungsprotokoll ver¬
bundenen öffentlichen oder vrivatrechtlichen Testaments
einem beliebigen Erben ausbändigen.

Vorstehende vom Magistrat festgesetzte Bedingungen (Be-
schlutz 300/1917 ) werden mit dem Bemerken veröffentlicht, ^ daß
Anmeldungen in unseren Diensträumen , Friedrichstraß « 13 ent¬
gegengenommen werden . Für schriftliche Anmeldung genügt ge¬
naue Namens - und Wobmingsangabe.

Wiesbaden , im Juni 1918. l»8vs
Allgemeine Verwaltung

der städt . Waller - und Lickitwerke.

Bankverbindung der Waller - und Lichtwerke:
Reichsbank -Giro -Konto der Stadt Wiesbaden , Postscheckkonto

_ Frankfurt a . M . Nr . 12 233._
Wicscngras -Bersteigerung.

Am Mittwoch , den 12. Juni , nachmittags 5 Uhr läßt die
Gemeindeverwaltung die Heu - und Krummeternte der 40 Morgen
großen Nürnberger Hofmiese in Abteilungen von ie 60 bis
120 Ruten an Ort und Stelle versteigern . Der Wiesengrunö liegt
im Weilburger Tal oberhalb Dotzheim.

Fraucnstein , den 7. Juni 1918. (5451
Der Bürgermeister . Unkelbach.

Lebensmittel-Verteilung.
I. Warenausgabe.

Auf die vom 10. bis 16. Juni gültigen Wochenfelder (Nr . 24)
der Lebensmittelkarten werben verteilt:

60 s  Margarine . zum Preise von 25 Pfg. je 60§
1 Ei. . 42 „ d .Stück
125 g Würfelzucker „ „ „ 44 „ „ Pfd.
100 s  kochfertige Suppen „ „ 90 „ „ „
1008 Gerste ob. Gerstegrütze „ „ 36 „ „ „
250 s  Äaffee >Erfatz nun 200 „ ,, „
250 g Rübenfauerkraut „ „ 25 „ „ „
250 s  Marmelade „ „ „ 100 „ „ „
250 s Meifch und Wurst gegen Fleischmarke1—10

Außerdem Ssr -derperteilnng:
2 Pfd. Einmachzucker zum Preise von 41 Pf.d.Pfd.
I Röllchen benzoefaures Natronz.Pr.v. 25 Pf. d. R.
1 Briefchen Sacharin zum Preise von 25 Pf. d.Br.

gegen Abgabe der nngetrennten Felder „O und D “ der
Näbrmittelkarte.

n. Verkaufseinteilung.
Gruppe: Fleisch: Magarine « . Eier

E — II Samstag 8—0' r Freitag 8—10'/,
J - L, „ gvi —UVi »» 107, — 1
n - «r „ ir/ — i . . 3 —4 1/,
R —So 2 - 3 .. 47, - 6
Sp - Z .. 3 - 4 Samstag 8—10
A l» „ 4 — a . . 10 - 12
A — Z „ 5- 5/. . . 12 - 1

K —31
Bl—So
Sp - Z

Nährmittel:
vorm . A —E

nachm.
Donnerstag

Freitag vorm.
Wiesbaden , den 9. Juni 1918.

E - J
A - Z

Freitag nachmittag
Samstag vormitt.

„ nachmitt.
(Wir

Der Magistrat.

HolzverkWs,§bersljrsterMieÄlliieis.
Sonnabend , de» 15. Juni 1918, vorm . 10 Uhr tm »Wald¬

bäuschen"  bei Wiesbaden . Nutzholz:  aus Distr . 7A.
Kisselbo r n, 13 Müllerswiese , 20 Rentmauer:
Birken : 18 Stämni « 5. Kl. mit 6 Fm .. Fichten: 24 Stämme
з . uitö 4. Kl . mit 7 Fm . Lärchen:  3 Stämme 3. Kl . mit
1,6 Fm . u . 10 3im . Pfahlbolz , 2,20 Meter lg . Brennholz:
aus Distr . 4—6 Steinhaufen , 7A . Kissclborn.  18,19
Rentmauer  an der Platter Str ., 17 Rentmauer , Mül¬
lerswiese , Bleidenstadter Kopf , Eichen:  ca . 40
Rin . Scheit u . Knüvv - Buchen:  ca . 670 Rm . Scheit u . Knüvv.
116 Rm . Rciserknüvv . Erlen u . Birken:  22 Rm . Scheit u.
Knüvv . 2 Rm . Reiserknüvv , Nadelholz:  11 Rm , Schert
и. Knüvv , ts4B7
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W Für die Einmachezeit empfehlen als besonders preiswert:

Gele ©- und Honig —GläserEinkoch-Apparate
w mit Thermometer
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Einkocligläser, bewM Systeme:: Bormass’Spezial-Glas„Monopol“
und Gummiringe in allen Grössen vorrätig

Steintöpfe , prima Ware
Salizyl - Papier
Dörr —Horden

Fliegen - Schränke
#1  Patent - Konservenglas - Oeffner , sehr praktisch , Stück 2 . 30 Mk.

Giesskannen :: Speise - Drahtglocken
Reisekörbe :: Spankörbe :: Marktkörbe
Heinzelmännchen-Kochk sten£rJ2F Bftrstenwarenvort'Shaft
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===== Königliche Schauspiele . --------
Montag , den 10. Juni , abends 7 Uhr . Aufgeh . Ab. A . Bolksabend.

Die »örtlichen Verwandten.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Rodeitch Benedix.

Hieraus:
Die Dienstboten.

Lustspiel in i Akt von R . Benedix.

Wtt.SlWWl-MlUZ.
Unsere Mitglieder , sowie alle Interessenten laden wir für

Montag , den 10. Jnni , abends 8*/, Uhr zu einer Versamm-
lung in den großen Saal der Wartburg ein, in welcher

iiie inteignung her SiirMinfeen itnö
Zeilstergkiste,sowie Die IurlMliilg
kt  leWIiefeiuttg

Der Vorstand.besprochen werden soll.
9806]

Stiftstrasse 115 Fernsprecher 1036
Jeden Abend die beliebten Tulpenstiel - Konzerte.

Gastspiel des berühmten
Lirka-Operetten-Gesangs-Duett

Conchiia - Cortes
die jugendliche Operettensängerin und die übrigen

Konzertsolisten.
Vorverkauf vorm , von 11—1 und nadim . ab 5 Uhr.
Tischbestellungen nimmt entgegen unter 1036
5430] Die Direktion.

Residenz -Theater.
Operetien-Gastsviele — Direktor : Norbert. . . . .. . . . . Kopierer.

Montag , den 1ü. Junt . Abends 7.30 Uhr.
Neuheit ! Die tolle Komteß . Ncuhestl

Operette in 3 Akten von Rudolf Bcrnauer und Rudolf Lchauzer.
Musik von Walter Kollo.

Ende gegen 10 Uhr. lls
linriiau « ^Viesv .iclkii.
KontaK , den IO . Jnni:

Nachmittags 4 Uhr
Abonnements - Sionzerl

Verstärkte Garnisonkapelle
Abends 8 Uhr:

Abonnements -Konzert
Verstärkte ßarnisonkapelle.

Leitung : Herr Königl. Ober¬
musikmeister Weber.

oaüaDQnaxnxn

Unterhalten von Garten
und Wegen, sowie Neuanleg. ».
Wegen werd. fachgem. ausgef.,
auch empfehle ich mich d-5zerrru
Obstbaumbesitzern zur Vertrei¬
bung ber Blutlaus . 1*3036

Schäfer , Nikolasstr. 17,3, j’

Bekanntmachung.
Dienstag , den 11. Juni 1918, mittags 12 Uhr, Serstrisen

ich im Pfanblokal Moritz  ft ratze  7:
1 Pianiuo , 1 BMett , 1 Sofa mit Umbau, 3 Schreibtisch«.
1 vollst. Bett , 1 Schreibfessel, 1 Kommode und öergl. mehr

öffentlich »lvangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 10. Juni 1918. t308*

Eitert . Gerichtsvollzieher.
- Kajser-Friedrich-Rina 10. Parterre.

Elonopol
Allein -Erst-Aufführnng.

Ikl « »
VW öMbvrg.

Drama in 5 Akten.
Hauptdarsteller:

Edith Meller, vilmav. Mayburg,
Lurt Vespermann,

usp "vom Kgl-Schauspielhaus Berlin.

Unsere Nachrichtentruppen
hochaktuelleAusnahmenvomKgl-

Bild und Filmamt.

Auf allgemeinen Wunsch!

rt
Ui

Schauspiel nach dem berühmten
Roman von

Natalh v. EschftruhL
Mit der liebreizenden

Lisa Weise.

Kineplion
Launuöstr . i Berliner Hof

Maria Carmi
in ihr. berühmten Meisterwerk

Zigeuner -Schauspiel in 4 Akten.

Bei einer
Beute-Zlugzeugsammelftelle
hochaktuelle Aufnahme der Luft¬

streitkräfte.

Der fidelste Schwank der
Spielzeit 1918

Der

mit Osfi Osmalda und
Ernst Lubitsch.

An alle Wiesbadener im Felde und deren Angehörige!

3u Gunsten der Ludendorss-Zpende
für Kriegsbeschädigte findet vom 15. Juni bis 1. Juli eine

Ausstellung
von Photographien, Zeichnungen usw. „Ansere Wiesbadener Feldgrauen im Weltkrieg*'

im Festsaal des Rathauses statt.
Die Ausstellung soll zeigen, wo unsere Wiesbadener waren — was sie geleistet

und wie sie sich bewährt haben in der Front und Etappe, im Schützengraben, am Geschütz, beim Sturm,
auf beschwerlichem Marsch, im Luftkampf und auf dem Weltmeere.

Unsere Wiesbadener Feldgrauen waren auch dabei!
Die Angehörigen werden gebeten, Photographien usw. die sie im Besitz haben oder sich von den

Feldgrauen schicken lassen können, für die Dauer der Ausstellung uns zur Verfügung zu stellen. Für
Vergrößerungen sind wir besonders dankbar, aber das kleinste Bild, gerahmt oder unaerahmt , auch Post¬
karten sind herzlich willkommen.

Auskunftserteilung und Annahmestelle: Ortsgruppe der Ludeudorff Spende . Geschäfts-
stelle Kriegswohlfahrtsamt, Rheinstr. 36. täglich von9—12 Uhr und Sonntags von 10- 12 Uhr.

Es wird gebeten, die Bilder bis spätestens Mittwoch , den 12. Juni einsenden zu wollen.

Ortsgruppe der Ludendorff -Spende
Vorsitzender: Beigeordneter Lorgmrum.9812)

^ Zu verkaufen j
Möbelverkauf«

Schlafzimm-, einzeln. {?• Betten, AP
Bücher-,Weißzeug-u-Kleiderschr.
8Waschkom.,Schreibtische,versch-
Tische, Stühle ,Nähmasch-, Bade-
wann -,Eisschr-,Garnitur -,versch-
Kanapee u- sonstige Möbel und
Teppiche. Adolf Kettner,
Sidreinermstr . , Kirchg affr 1>2 ^
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Goth . Relief
sowie 1 achteckig. Tislli unb ei«
Sckiachtisch, beide reich eingelegt,
nußbaum , verkauft ^ « ti » s
Hotel Adler , Lanaaaffe. («- »̂

GelegenheifsfiauK!
Für 600 Mark schöne cteme*

seidene orientalische
Flügeldecke,

handgest., echtes Gold, 288X203.
Sehr schöner Paraml,
handgest.,Motiv :Dame m.Vogel
für Empire -Zimmer 600 Mack
umrahmt v. geschn. Kirschbau«'
holz. Off. u. M 817  a . d. Filiale

bet
Foi

•en
fit

d. [., Mauritiusstr . 14. H .lff

Cbalia
Mob. unb gröhter Lichtspielhaus

Telefon 6157.Nirchgaffe 72.

Bom 8 . bis 14. Juni 1S1»
Erstaufführung

des ungarischen Kunstfilmsr

untreu merken!
Künstlertragödie in 4 Akten.

„Wsin Mdjenfec“
Lustspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle : [°" °

f Miet-Gesuche Lehrjunge Z
Jnstalalenr und Spengler
gesucht. Webergaffe 43.

Suche ein Zimmer mit Kost
möglichst nahe am Bahnhof.

Off. u. N 290 a.d. Geschästsst.
d Bl., Nikolasstraße 11. [*3021

Zwei tüchtigeZimmer¬
mädchen

in vollbesetzter Pension für
sofort, evtl. 15. Juni nach
Bad Kissingen gesucht.

Angebote nebst Zeugnisab¬
schriften und evtl. Bild unt.
W. 436 an die Geschästsst.
ds. Bl ., Nikolasstr. 11. (6i59

* Offene Stellen

UllMMen
sucht (5423

Rugust Engel,
«gl . Hoflieferant,

Taunusstraße. | Gebild. Lehrmädch. |1uVolontärin suchtW
Quirins 1|BuchuPapierhaus1

Rsteinftraste 59.

Zuverlässiger
unbescholtener Mann  als
Wächter gesucht.

Conlinftratze 1. <»3025

Trermarkt 2
Schlachtpferde

sowie Rotschlachtungeu kauft
zu ieder Zeit Hugo Ketzler,

Pferdemetzger, Wiesbaden,
Hellmundstr. 22, Telephon 2612.

Prima frischmelkende
Ziegen eingetroffen.

Pilgenröiher,
H.121] Gneilenaustr . 9,1 . St.

Vlkauf - Gesuch «^

ttaufe
Altmaterial
Lumvcnv.Kg.t6Pt ^geltrick.Woll
lunivenl.öo.Havier ».Einstampf,
u. Zeitung., Metall aei. Höchstpr.Z.l̂ auer,Sele »enstr.t8.Tel.1832'

Eis . Bettstelle , weiß , mit
Patentmatr . zu kauf. ges. [' 3002

Wille »«, Goethestr. 26,1.

1 großes Kinderbett j
mit Matratze u. fit«

1 wasserdichte Pferdedecke»
1 Bogenpeitsche

zu verkaufen. [*30ll
Vereinsstr .4, Laden (Waldstu

Rote Pililchgarmtur.
Sofa . 1 Sesiel, 6 Stühle S3
verk. Anzusehen nur Dienste
von 1- 5 Uhr. *3032

Krell , Stiftstraße 31,  W-
zu Hab. Mosbachs
Straße 10. ,#J“

verschiedener
uiiii maschilieilschriM

Arbeiten werden angenommen
»303o[ Adlerstratze 67^L

Kaufmann , kath-, 31 Zahlt
alt, vermögend, hübsche elegam
Erlchemung , weitgereist , î l
Krtegsbeginn im Felde, M
auf diesem Wege junge Daw
zwecks Heirat kennen zu lerne»-

Off. m. Bild unt W437 °. r>
Geschäftsstelle d. Bt ., Nikols
straße 11. Diskr . Ehrens.

Süddeutscher , Anfangs
schöne stattl-Erscheinung, wünW
mit hübsch, vermag. FräulA
zwecks Heirat bekannt zu Ml
den- Zuschr- mit Äug. des Atter»

' " hreumchejM'
unter R 29 t d. Geschäftsst.d-B^
Wkotasstraße 11. [' Ä>M

ftri
liü

tot
er;

lte
vo
ie
«u
oe
til
i«
fe:
ta
65
T
m
oc
Si
Ul
Jt
flt
v!
äi
w
Bi
N
!t
91
•T-


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]

